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50. Naturpark Schönbuchlauf
am Sonntag, 19. Oktober 2025
Strecken: 50 km, 25 km, 10 km; Kinderläufe: 2,5 km, 800 m

Start und Ziel: neben der Schönbuchschule

Startzeiten: Ultra 7.45 Uhr, Hauptläufe 10.00 Uhr,
Kinderläufe kurz nach 10.00 Uhr

Schirmherr: Bürgermeister Matthias Schöck

In diesem Jahr wird es anlässlich der 50sten Ausgabe des 25 km Klassikers einmalig einen Ultralauf geben, der mit Sonnen-
aufgang startet. Die 25 km Strecke wird dabei 2 Mal durchlaufen.
Um 10.00 Uhr starten in bewährter Manier die Läuferinnen und Läufer der 25 km und der 10 km Strecke zur selben Zeit
ortsauswärts. Die 25 km gehen wieder vorbei am Friedhof und über die Sandgrube bis zur Teufelsbrücke, dann hoch zum
Franzensträßle und über den Golfplatz und die Gabeleiche zurück nach Hildrizhausen. Die Läufer biegen am Kohlweiher
rechts ab und verlassen den Wald etwas unterhalb des Fuchsbaus.
Die 10 km Läufer laufen zunächst an der Abbiegung zur Sandgrube gerade aus, hoch zur Gabeleiche und dann Richtung
Altdorf und biegen oberhalb des Sportplatzes scharf nach links ab. Auch sie verlassen den Wald unterhalb des Fuchsbaus.
Die Straße zwischen Friedhof und Fuchsbau wird für den Durchgang des Starterfeldes kurz gesperrt sein, und Helfer werden
für die Dauer der Veranstaltung eine Auge auf einen ruhigen Verkehrsfluss haben.
In diesem Jahr werden erstmals auch Kinderläufe angeboten. Die älteren machen sich um 10.05 Uhr auf zu einer 2,5 km
Runde Richtung Fuchsbau. Die jüngeren starten um 10.15 Uhr am Spielplatz gegenüber dem neuen Kindergarten für eine
800 m Runde.
Die ersten 10 km Läufer werden kurz nach 10.30 Uhr erwartet, die ersten 25 km- und Ultra-Läufer gegen 10.30 Uhr.
Die Ausdauersportler, egal welchen Alters, werden sich im Ziel und auf dem Weg dorthin über kräftigen Applaus durch die
Hausemer freuen.
In der Schönbuchhalle stehen Getränke und Essen für die Zuschauer ab 8.00 Uhr bereit.
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Öffnungszeiten / Telefon
Gemeindeverwaltung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Tel.:
Zentrale; Vorzimmer BM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-01
Einwohnermeldeamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-11
Standesamt / Rente. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-12
Finanzwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-14
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-15
Steueramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-16
Hauptamt / Personalamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-22
Jugendreferat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-17
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 16.30–18.30 Uhr
Freitagnachmittag kein Dienstbetrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.hildrizhausen.de
E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . info@hildrizhausen.de
Polizeiposten Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 41 60 40
Die Dienststelle ist nicht ständig besetzt.
In dringenden Fällen Polizeirevier Böblingen anrufen . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00

Wichtige Telefonnummern
Notruf: Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 10
Notruf: Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Notruf: Notarzt / Rettungsdienst. . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Krankentransport . . . . . . . . . . . . . . (im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31) 1 92 22
Polizeireiver Böblingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00
Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 26 81
Kläranlage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 90 70
Freibad. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 90
Schönbuchschule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 54 48-0, Fax: 2 54 48-30
Kindergärten:
Schönbuchstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 04 82
Panoramastraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 06 06
Sommerfeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .25 44 88
Waldkindergarten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(01 60) 7 03 31 23
Diakonie- und Sozialstation Hildrizhausen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6 55 77 41
Fr. von Pupka-Lipinski, Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-0
Verein für Hilfe, Pflege u. Begegnung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (01 59) 01 38 73 81
IAV-Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Beratung zum Thema Pflege und Demenz . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-60
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
Telefon für Aufnahmen:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 71 52) 33 04-4 24
Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen)
Einsatzleitung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 3 04 94 02
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 59 64 01
Telefonseelsorge evangelisch (08 00) 1 11 01 11

katholisch (08 00) 1 11 02 22
Seelsorge für Kinder und Jugendliche . . . . . . . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 03 33
Gespräch imSchutz der Anonymität – bei Tag und imdringendenFall auch nachts
Landratsamt Böblingen / Amt für Soziales und Teilhabe /
Sozialer Dienst
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur
Pflege. Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkeiten
für Personen ab 18 Jahren.
Frau Schmidt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-19 33
Familie am Start – Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr. . . . . . (0 70 31) 6 63-24 03
Beratungsstelle für Schwangere (anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-17 17
THAMAR Anlauf und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 22 20 66
AMILA – Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
info@amila-beratung.de. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 32-8 08
MOBILE – Managment von Beruf und Familie. . . . . . . . (0 70 31) 6 63-1928
GEWALTig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt
Mo.–Do. von 16.00–18.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63 30 00
Evang. Pfarramt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 50, Fax: 6 07 75
Kath. Pfarramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0 70 31) 7 47 00
Kundeninformation und Service
des Abfallwirtschaftsbetriebs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0 70 31) 6 63-15 50
Elektro-Notdienst der Innung Böblingen . . . . . . . . . . . . . . (01 72) 7 14 96 96
Unitymedia – Kundenservice . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(07 11) 54 88 81 50
Notrufnummer Badische Rheingas . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 76 21) 9 33 20
EnBW Störungsannahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0800) 3 62 94 77

Aus der Arbeit des Gemeinderats

Einladung zur Gemeinderatssitzung
am 21. Oktober 2025
Zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am

Dienstag, den 21. Oktober 2025 um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses

lade ich Sie hiermit recht herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Fragestunde
2. Erhöhung des kommunalen Zuschusses sowie Anpassung

der bestehenden Vereinbarung zwischen der Gemeinde
Hildrizhausen und dem Verein „Schönbuchstrolche
Waldkindergarten Hildrizhausen e. V.“

3. Grundsatzbeschluss zur Ersatzbeschaffung eines Hilfe-
leistungslöschgruppenfahrzeugs 20 (HLF 20) für die
Freiwillige Feuerwehr Hildrizhausen

4. Feststellung der Jahresrechnung 2020 und der Bilanz der
gemeindlichen Wasserversorgung zum 31. Dezember 2020

5. Feststellung der Jahresrechnung 2021 und der Bilanz der
gemeindlichen Wasserversorgung zum 31. Dezember 2021

6. Feststellung der Jahresrechnung 2022 und der Bilanz der
gemeindlichen Wasserversorgung zum 31. Dezember 2022

7. Feststellung der Jahresrechnung 2023 und der Bilanz der
gemeindlichen Wasserversorgung zum 31. Dezember 2023

8. Bausache:
Errichtung einer Funksende- und Empfangsanlage entlang
der Landesstraße 1184 zwischen Hildrizhausen und Herren-
berg, Flurstücks-Nr. 4260

9. Verschiedenes – Bekanntgaben – Anfragen

Matthias Schöck
Bürgermeister

Hinweis im Zusammenhang mit der Gremienarbeit des Ge-
meinderates:
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen als jeweilige Entscheidungs-
grundlage mit wichtigen Informationen zu den einzelnen Tages-
ordnungspunkten können im Ratsinformationssystem der Ge-
meinde Hildrizhausen nachgelesen werden. Hierauf können Sie
entweder direkt über https://hildrizhausen.ris-portal.de/ oder
über eine Verlinkung auf der Startseite der Gemeindehomepage
(www.hildrizhausen.de) unter der Rubrik „Schnell gefunden“ zu-
rückgreifen. Nutzen Sie diese Möglichkeit der Information!

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Sindelfingen
am Krankenhaus Sindelfingen,
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr

Fortsetzung auf Seite 4
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Bereitschaftspraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg, Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in eine der Pra-
xen kommen. Können Patienten nicht in eine Bereitschaftspraxis
kommen, weil sie beispielsweise bettlägerig sind, erreichen sie
unter der Telefonnummer 116 117 den Arzt im Bereitschaftsdienst,
der für medizinisch notwendige Hausbesuche eingeteilt ist.
Diese Nummer gilt auch, wenn Patienten außerhalb der Öffnungs-
zeiten der Bereitschaftspraxen in der Nacht Kontakt mit dem
diensthabenden Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizinische
Hilfe benötigen.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungsdienst
zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. Dazu
gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt,
starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In diesen Fällen ist
sofort die 112 anzurufen.
Ein Patient kann jede Bereitschaftspraxis seiner Wahl aufsuchen.

docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde
für alle gesetzlich Versicherten
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei
docdirekt bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen
9.00 und 19.00 Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über
drei Wege erreichbar: Über die docdirekt-App, die Webseite
docdirekt.de oder telefonisch unter der Rufnummer 116 117. Nach
Angabe der Personalien und Krankheitssymptome kann in der Re-
gel noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin vereinbart wer-
den. Der Tele-Arzt oder die Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbar-
ten Zeitpunkt und behandelt direkt über Videotelefonie.
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei.
Die Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene nieder-
gelassene Haus- und Kinderärzt*innen. Weitere Informa-
tionen zur Online-Sprechstunde finden Sie auf der Webseite:
www.docdirekt.de

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis
am Klinikum Böblingen, Bunsenstraße 120
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8.30 bis 22.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in die Praxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Bereit-
schaftspraxis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegs-
bergstraße 60, Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Bereitschaftspraxis hat geöffnet freitags von 16.00 bis 22.00
Uhr und an Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr.
Zu den übrigen Zeiten im Bereitschaftsdienst ist die Notaufnahme
der Augenklinik zuständig. Zentrale Rufnummer: 116 117

HNO-Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik,
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Bereitschaftspraxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnärztliches Notfalldienstzentrum Stuttgart,
Schloßstraße 74, 70176 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: ab 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr des Folgetags

Jedes Wochenende: von Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr
durchgehend
Gesetzliche Feier- und Brückentage: durchgehend
Eine Voranmeldung in der Praxis ist nicht nötig.
Zentrale Notrufnummer: 01801 – 116 116

Apotheken
Dienstbereitschaft von 8.30–8.30 Uhr

Freitag, 17. Oktober 2025
Flugfeld-Apotheke Böblingen, Konrad-Zuse-Str. 14
Schwarzwald-Apotheke Herrenberg, Nagolder Str. 27

Samstag, 18. Oktober 2025
Paracelsus Apotheke Böblingen, Postplatz 14
Uhland-Apotheke Waldenbuch, Gartenstr. 1

Sonntag, 19. Oktober 2025
Schönbuch-Apotheke Holzgerlingen, Böblinger Str. 9
Pinguin-Apotheke Maichingen, Berliner Str. 24

Montag, 20. Oktober 2025
Hibiscus-Apotheke Hildrizhausen, Altdorfer Str. 9
Bahnhof-Apotheke Böblingen, Bahnhofstr. 19

Dienstag, 21. Oktober 2025
Apotheke am Markt Ehningen, Marktplatz 3
Apotheke 42 Böblingen, Poststr. 42

Mittwoch, 22. Oktober 2025
Alamannen-Apotheke Holzgerlingen, Tübinger Str. 11
Apotheke Diezenhalde Böblingen, Freiburger Allee 57

Donnerstag, 23. Oktober 2025
Römer-Apotheke Kuppingen, Hemmlingstr. 20
Die Apotheke im Breuningerland Sindelfingen, Tilsiter Str. 15

Freitag, 24. Oktober 2025
Flora-Apotheke Weil im Schönbuch, Hauptstr. 102
Apotheke in den Mercaden Böblingen, Wolfgang-Brumme-Allee 27

Das Rathaus informiert

Aktuelle Baumaßnahmen in der Gemeinde:
Wichtige Hinweise zu anstehenden Feldwegsanierungen

Die Firma Strohäker wird voraussichtlich ab
dem 20. Oktober mit Sanierungsarbeiten an
Feldwegen im Außenbereich der Gemeinde
beginnen. Es handelt sich dabei um Belagsar-
beiten für die Zufahrt des Aussiedlerhofs der
Familie Herrmann vom Steinhauweg aus und
die Zufahrt des Schafstalls bei der Ehninger
Straße K 1000.

Im Zusammenhang mit der Zufahrt des Schafstalls wird auch
noch ein marodes Teilstück des westlichen Parallelwegs zur
K 1000 auf einer Strecke von etwa 250 m saniert.
Die ausführende Firma ist darum bemüht, den Zeitraum der
jeweiligen Vollsperrungen möglichst kurz zu halten, was je-
doch von unterschiedlichen Faktoren, nicht zuletzt auch vom
Wetter abhängig ist. Alle Bereiche müssten aber trotz der
Bauarbeiten durch entsprechende Umfahrungsmöglichkeiten
erreichbar sein.
Wir bitten daher um Beachtung der Sperrungen und Umlei-
tungen sowie um Verständnis für die damit verbundenen Ein-
schränkungen.
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Drachenzähmen leicht gemacht
Auf der schroffen Insel Berk, wo seit Generationen eine erbitterte Feindschaft
zwischen Wikingern und Drachen wütet, erweist sich Hicks als Außenseiter.
Der einfallsreiche, jedoch unterschätzte Sohn von Häuptling Haudrauf
widersetzt sich jahrhundertealten Traditionen, als er sich mit dem gefürch-
teten Nachtschatten-Drachen Ohnezahn anfreundet. Ihre außergewöhnliche
Verbindung enthüllt nicht nur die wahre Natur der Drachen –
sie stellt die Werteordnung aller Wikinger in Frage.
Gelungene Mischung aus Action, Humor und Herz.

Das Kanu des Manitu
Abahachi, der Häuptling der Apachen, und sein weißer Blutsbruder Ranger
kämpfen unermüdlich für Frieden und Gerechtigkeit – doch eine neue, auf-
strebende Bande macht ihnen das Leben besonders schwer! Sie locken
Abahachi und Ranger in eine Falle, um an das sagenumwobene „Kanu des
Manitu“ zu gelangen. Erst in letzter Sekunde können sie von ihrem treuen
Weggefährten, dem liebenswerten Griechen Dimitri, und seiner neuen Fach-
kraft Mary gerettet werden. Doch wie sich herausstellt, war das alles Teil eines
großen Plans und auch erst der Anfang. Regie: Michael Bully Herbig

Ein Mädchen namens Willow
Willow kann sich kaum an das Häuschen am Waldrand erinnern. Dabei hat
sie dort als Kleinkind schon einmal gelebt. Nach dem Tod der Tante hat ihr
Vater das Haus und sie den Wald geerbt. Doch begeistert ist das Mädchen
erst einmal nicht darüber. Das ändert sich, als sie herausfindet, dass auch die
Hexenkraft von Tante Alwina auf sie übergegangen ist. Ein großes Erbe, das
auch große Konsequenzen und viel Verantwortung mit sich bringt…
Ein cineastisches Abenteuer basierend auf der
erfolgreichen Kinderbuchreihe von Sabine Bohlmann.
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17:00 Uhr / 4,00 €

20:00 Uhr / 6,00 €

Freitag, 24. Oktober 2025

Hildrizhausen

Mit demWhatsApp-Kanal
Kinomobil Hildrizhausen
immer auf dem Laufenden
bleiben!
Einfach QR-Code scannen
und Kanal abonnieren.
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Anzeigepflicht einer Hundehaltung
Nach § 10 der Hundesteuersatzung der Gemeinde ist eine Hun-
dehaltung innerhalb eines Monats nach Beginn des Haltens oder
nachdem der Hund das steuerbare Alter (3 Monate) erreicht hat,
der Gemeinde anzuzeigen. Das Unterlassen dieser Anzeige-
pflicht stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geld-
buße geahndet werden kann. Ein Hundehalter, der aus einer
anderen Gemeinde zuzieht, muss die Hundehaltung ebenfalls an-
zeigen, auch wenn die Jahressteuer am bisherigen Wohnort be-
reits bezahlt wurde. Die zu viel entrichtete Hundesteuer wird von
der bisherigen Wohnortgemeinde zurückerstattet. Ab dem 1. des
Folgemonats beginnt die Steuerpflicht in Hildrizhausen.
Ebenso ist das Ende einer Hundehaltung nach § 10 Abs. 2 inner-
halb einesMonats schriftlich anzuzeigen.Wird ein Hund veräußert,
sind in der Anzeige Name und Anschrift des Erwerbers anzuge-
ben. Die Steuerpflicht endet mit dem Ablauf des Kalendermonats,
in dem die Hundehaltung in der Gemeinde beendet wird. Zuviel
entrichtete Hundesteuer wird zurückerstattet.
Gemäß § 4 Abs. 2 wird die Hundesteuer als Jahressteuer erhoben
und entsteht am 1. Januar für jeden im Gemeindegebiet gehalte-
nen über drei Monate alten Hund. Wird ein Hund erst nach dem
1. Januar drei Monate alt oder beginnt die Hundehaltung erst nach
diesem Zeitpunkt, so beginnt die Steuerpflicht am ersten Tag des
darauffolgenden Kalendermonats (§ 3 Hundesteuersatzung).
Steuerschuldner ist der Halter eines Hundes. Der Halter muss
nicht unbedingt der Eigentümer sein. Nach § 2 Abs. 1 der Hunde-
steuersatzung ist der Halter eines Hundes, wer einen Hund in sei-
nem Haushalt oder Wirtschaftsbetrieb aufgenommen hat. Alle in
einem Haushalt gehaltenen Hunde gelten als von den Haushalts-
mitgliedern gemeinsam gehalten.
Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund 144,00 Euro.
Für den zweiten und jeden weiteren im Haushalt gehaltenen
Hund erhöht sich der Steuersatz auf 288,00 Euro. Handelt es
sich um einen Kampfhund beträgt der Steuersatz 720,00 Euro.
Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten von
1. Hunden, die ausschließlich dem Schutz und der Hilfe blinder,

tauber oder sonst hilfsbedürftiger Personen dienen. Sonst
hilfsbedürftig nach Satz 1 sind Personen, die einen Schwer-
behindertenausweis mit den Merkzeichen „B“, „BL“, „aG“ oder
„H“ besitzen.

2. Hunden, die die Prüfung für Rettungshunde oder die Wieder-
holungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben und für den Schutz
der Zivilbevölkerung zur Verfügung stehen.

3. Hunden, die zur Bewachung von Gebäuden gehalten werden,
die vom nächsten bewohnten Gebäude mehr als 200 m ent-
fernt oder im Außenbereich liegen.

4. Hunden, die ausschließlich dem Schutz von Epileptikern oder
Diabetikern dienen, wenn nachgewiesen wird, dass sie hierzu
geeignet sind.

5. Hunden von Landwirten (im Sinne von § 201 Baugesetzbuch),
die zur Bewachung von landwirtschaftlichen Anwesen außer-
halb der im Zusammenhang bebauten Ortsteilen gehalten
werden.

6. Jagdhunden mit bestandener Brauchbarkeitsprüfung, wenn
nachgewiesen wird, dass sie für die Jagd selbst oder die
Nachsuche geeignet sind und auch dafür eingesetzt werden.

7. Hunden, die als Nachsuchehunde im Sinne von § 39 Jagd-
und Wildtiermanagementgesetz (JWMG) eingesetzt werden
und als Nachsuchehunde beim Landesjagdverband registriert
sind.

Steuerbefreiungen gemäß § 6 Nr. 1 – 7 werden jeweils nur für einen
Hund gewährt.
Für Kampfhunde wird keine Steuerbefreiung gewährt.
Bei Verlust der Hundesteuermarke wird dem Halter eine Ersatz-
marke gegen eine Gebühr von 2,50 Euro ausgehändigt.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Krahl unter der Telefon-
nummer 9387-20 gerne zur Verfügung.

Förderzusage für Integrationsprojekt
Nach erfolgreicher Antragsstellung durch das Integrationsma-
nagement erhält die Stadt Holzgerlingen rund 63.000 Euro aus
dem Förderprogramm „Integration vor Ort – Stärkung kommuna-
ler Strukturen“ des Landes Baden-Württemberg. Das dazugehö-
rige Projekt „Zugang 2028“ soll in der Zeit von Oktober 2025 bis
September 2028, in einer Projektpartnerschaft mit den Gemeinden
Altdorf und Hildrizhausen, durchgeführt werden. Ziel des Projekts
ist es, kultursensibel über Angebote zu informieren, Zugänge zu
erleichtern und neue Teilhabemöglichkeiten zu schaffen.
In den Gemeinden Altdorf und Hildrizhausen sowie der Stadt Holz-
gerlingen leben Menschen aus über 90 Nationen. Mit dem Pro-
jekt sollen bewusst nicht nur Geflüchtete, sondern alle Menschen
mit Migrationshintergrund angesprochen werden. Die Einbindung
dieser Menschen in vorhandene Strukturen stellt seit jeher einen
Schwerpunkt in der Integrationsarbeit der drei beteiligten Kom-
munen dar. In der täglichen Praxis zeigt sich, dass der Zugang zu
diesen Angeboten und Strukturen oft eine große Hürde ist. Mit
dem Förderprojekt sollen gemeinsam Wege gefunden werden
diese zu beheben.
Die Verantwortung vieler Angebote liegt dabei in den Händen von
Verwaltungen, Vereinen, Kirchen und weiterer zivilgesellschaft-
licher Organisationen. Daher sollen auch sie aktiv in das Projekt
eingebunden werden. Auf Grund der kurzen Distanz zwischen den
Gemeinden werden zahlreiche Angebote auch ortsübergreifend
genutzt. Verschiedene Veranstaltungsformate wie beispielsweise
interkulturelle Workshops, mehrsprachige Informationsveranstal-
tungen aber auch persönliche Beratungen sollen helfen das Pro-
jektziel zu erreichen. Weitere Projektdetails werden unter externer
Begleitung in den nächsten Monaten erarbeitet. Die Verantwor-
tung für das Projekt liegt in den Händen des Integrationsmanage-
ments der teilnehmenden Gemeinden.

Verkehrsüberwachung – Durchführung von
Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwin-
digkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vorgenommenen Ge-
schwindigkeitsmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Datum Uhrzeit Straße Gesamt-
fahr-
zeuge

beanst.
Fahr-
zeuge

% max.
km/h

zu-
lässige
Ges.

07.10. 05.28-
08.11 Uhr

Altdorfer
Str. (Höhe
Steinach-
str.)

597 6 1,0 69 40

07.10. 09.52-
12.12 Uhr

L1184 (Höhe
Rötelberg)

251 1 0,4 101 80

Das Jugendreferat informiert

19. Interkommunale Bildungsmesse
Schönbuch (IBIS)
Samstag, 18. Oktober 2025 von 9.30 bis 13.00 Uhr
in der Stadthalle
In diesem Jahr sind wieder rund 60 unterschiedliche Betriebe und
Institutionen auf der IBIS präsent. Dabei reicht die Bandbreite vom
Dienstleistungssektor über gewerblich-technische und sozial-
pflegerische Berufe, bis hin zum kaufmännischen Bereich. Zudem
sind auch die beruflichen Schulen aus dem Landkreis vertreten.
Auf der IBIS können künftige Schulabgänger:innen viele unter-
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schiedliche Ausbildungs- und Studienplatzangebote an einem Ort
kennenlernen und sich alle ihre Fragen persönlich beantworten
lassen. Gleichwohl erhalten die Betriebe einen ersten Eindruck
ihrer potenziellen Bewerber:innen. Der Eintritt zur Veranstaltung
ist frei. Vor Messestart wird der IBIS Messekatalog in allen teil-
nehmenden Kommunen ausgelegt und an den Schulen verteilt.
Neben einem Überblick über die Betriebe und deren Stellenaus-
schreibungen, enthält die Broschüre Informationen zu den weiter-
führenden Schulen im Landkreis und zum Thema Ausbildungs-
suche im Allgemeinen. Weitere Informationen gibt es auch unter:
www.holzgerlingen.de

Neues vom Kindergarten

Kindergarten und
Kinderkrippe
Schönbuchstraße

Vom Baum ins Glas
Die Schätze des Herbstes begleiten die Kinder im Kindergarten
Schönbuchstraße schon eine ganze Weile. An Erntedank konnten
sich alle an der Fülle von Obst und Gemüse erfreuen. Da passt es
doch perfekt, auch in diesem Jahr auf die Streuobstwiese zu gehen
und mit der ganzen Gruppe zuerst die Äpfel zu sammeln und dann
gemeinsam zu Saft zu pressen. Am Wald- und Wiesentag machte
sich die Gruppe auf, um auf der Wiese Marion Hahn zu treffen.
Hurtig sammelten die Kinder viele verschiedene Äpfel ein – man-
che grün, manche mit roten Backen, manche etwas angeknabbert
– war das eine Maus?

Dann durften die Früchte auf der
Wiese bleiben, schließlich bedeu-
tet das Konzept Streuobstwiese
nicht nur möglichst viel Ertrag für
die Menschen, sondern sie ist auch
Nahrungsgrundlage für alle Tiere,
die dort leben. Schnell waren eini-
ge Säcke voll und einige Tage spä-
ter ging es zum Pressen. Zuerst
wurde die Apfel-Waschmaschine
aktiviert, dann wurden die gewa-

schenen Äpfel grob zerkleinert und schließlich mit viel Muskelkraft
gepresst. Der fertige Saft war süß, ein bisschen sauer und einfach
lecker!

Erntedank-Besuch in der Nikomedeskirche
Am Montag, den 6. Oktober, startete der Waldkindergarten aus-
nahmsweise einmal nicht an der gewohnten Hütte am Wald, son-
dern vor der Türe der Nikomedeskirche. „Was da wohl los ist?“,
fragten sich die Kinder neugierig.
Schon um 8.00 Uhr durften die Kinder die Kirche betreten – und
staunten nicht schlecht über die reich geschmückte Erntedankde-
koration. Pfarrer Roß begrüßte die kleinen Gäste herzlich. Auf dem
Taufstein lag ein riesiger Kürbis, daneben standen ein großer Tisch
und ein Regal mit leckeren Dingen: ein großer Mehlsack, viel Obst
und Gemüse, leuchtende Äpfel, Kürbisse und Möhren – und sogar
etwas Schokolade war zu entdecken!
Natürlich hatten auch die Kinder leckere Gaben dabei, die sie fröh-
lich zum Erntedanktisch dazulegen durften. Beim gemeinsamen
Singen wurde dann selbstverständlich auch für die Schokolade
gedankt – denn Dankbarkeit darf ruhig süß schmecken.
Nach diesem besonderen und eindrucksvollen Erlebnis machten
sich die Kinder wieder auf den Weg zur Waldkindergartenhütte.
Der Herbstwind begleitete sie.

Vom Korn zum Mehl –
große Steine im Kindergarten
„Was sind denn das für große Steine im Waldkindergarten?“
Staunend stehen die Kinder um zwei große, graue Steinblöcke.
Rund ist der obere – und schnell wird gerätselt: Was kann man
wohl damit machen?

Vor zwei Wochen waren die Kinder
des Waldkindergartens zu Gast in der
Altdorfer Mühle. Dort erfuhren sie viel
Spannendes über den Weg des Ge-
treides – vom Korn bis zum fertigen
Mehl. Sie durften auch einen Blick in
die laute Mahlstube werfen und sehen,
wie aus den kleinen Körnern schließ-
lich feines, weiches Mehl entsteht.
Nun durften die Kinder selbst genau
beobachten, wie mit Hilfe der zwei
grossen Mahlsteine aus den Getreide-
körnern feines Mehl wird – zuerst grob,
dann immer feiner und heller.
Und alle sind sich einig, dass die Kin-
der nun richtige Mehlprofis sind!

Kinderschminken auf dem Flohmarkt
Auch in diesem Jahr war der Waldkin-
dergarten beim Flohmarkt des Schul-
fördervereins Hildrizhausen vertreten
– mit einem farbenfrohen Angebot für
die jüngsten Besucher: dem beliebten
Kinderschminken.
Zahlreiche neugierige Kinder ließen
sich in fantasievolle Wesen verwan-
deln – als mutige Piraten, zauberhafte
Feen oder bunte Schmetterlinge er-
oberten sie den Flohmarkt.

Ein herzliches Dankeschön an alle helfenden, pinselhaltenden
Hände, die für bunte Gesichter gesorgt haben!



Seite 8
Nummer 42 NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN

Volkshochschule

vhs.Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Altdorf/Hildrizhausen

Herrenberger Str. 13
Telefon (0 70 31) 64 00-82
E-Mail: altdorf_hildrizhausen@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.30 bis 11.00 Uhr

Bitte schon jetzt einplanen ...
Ikebana-Ausstellung zu den vier Elementen
„Feuer-Wasser-Erde-Luft“

Die Teilnehmenden der vhs.Kurse
unter der Leitung von Gaby
Zöllner-Glutsch (Meisterin der
Stuttgarter Ikebana Schule e.V.)
präsentieren ihre kunstvollen
Arrangements in einer besonde-

ren Ausstellung in der Burg Kalteneck in Holzgerlingen. Zur
Vernissage lädt die vhs.Böblingen-Sindelfingen herzlich zu
einem Stehempfang ein, wir freuen uns auf Ihren Besuch! Die
Ausstellung ist an folgenden Tagen geöffnet.
31.10.2025 10:00 – 18:00 Uhr
01.11.2025 10:00 – 18:00 Uhr
02.11.2025 10:00 – 18:00 Uhr
Vernissage: 30. Oktober von 19:00 – 20:30 Uhr
Ausstellungsdauer: 31. Oktober – 02. November 2025
Ikebana Vorführung Fr. – So.: jeweils um 15 Uhr, ca. 30 Min.

Für kurzentschlossene Interessierte ...

Zumba® – Workshop – Tanz und Fitness
Join the Party und tanze dich fit.‘ Unter diesem Motto steht Zum-
ba®Fitness. Zumba® kommt aus der spanischen Umgangssprache
und bedeutet ‚sich schnell bewegen und Spaß daran haben‘. Da-
mit ist im Wesentlichen dieses einmalige Bewegungsprogramm
beschrieben. Zumba setzt sich aus einfachen, leicht nachzuma-
chenden Elementen des Fitness-Trainings sowie feurig-dynami-
schen lateinamerikanischen und auch einigen internationalen
Tanzrhythmen zusammen. Schnelle, aber auch langsamere Bewe-
gungen zur Musik und die Freude, die sich daraus ergibt, stehen
im Vordergrund.
Die ersten 30 Minuten bestehen aus Zumba Basics – Erklärung &
Üben der Grundschritte Salsa, Merengue, Bachata, Cha-Cha-Cha,
Bollywood / Belly Dance & Reggaeton
Danach folgt eine 60-minütige Zumba Fitness Stunde
Kursnr: 255 701 21
Dozentin: Tanja Schrade
Termin: Samstag, 18. Okt., 10.30 – 12.00 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Grund- und Werkrealschule
Gebühr: Euro 15,-

Bei den nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei!

Nähtreff für Erwachsene mit Grundkenntnissen
Sie haben schon einen Nähkurs besucht, bringen Grundkenntnis-
se an der Nähmaschine mit und möchten nun in geselliger Runde
an Ihren eigenen kleinen Nähprojekten arbeiten? Dann sind Sie

im monatlichen Nähtreff genau richtig! Hier können Sie sich mit
Gleichgesinnten austauschen und erhalten zudem wertvolle Tipps
von Ihrer Dozentin. Es werden auch einfache Schnitte für kleinere
Nähprojekte zur Verfügung gestellt.
Bitte mitbringen: Stoffreste zum Üben, Stoffschere, Stecknadeln,
Maßband, Nähgarn, funktionstüchtige Nähmaschine (wenn mög-
lich mit Handbuch) und evtl. ein einfaches Schnittmuster, das Sie
gerne umsetzen möchten.
Kursnr.: 282 720 21
Dozentin: Claudia Reher
5 Termine: Dienstag, 21. Okt., 25. Nov., 9. Dez., 13. Jan., 3. Febr.,
jeweils 19.00 – 21.30 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Turmstraße 14
Gebühr: Euro 95,-

Die Holzmanufaktur: Möbelträume aus Holz – Führung
Die Schönheit von natürlichem Holz ist einzigartig und fasziniert
immer wieder aufs Neue. Mit höchster handwerklicher Präzision
und Leidenschaft veredeln die Mitarbeiter der Holzmanufaktur
dieses lebendige und emotionale Stück Natur in ihrer gläsernen
Manufaktur: Massivholz im Rohzustand zu lesen und daraus be-
sondere Möbel und individuelle Einrichtungen zu fertigen – darin
ist die Holzmanufaktur seit über 40 Jahren ein Meister. Von der
eigenen Möbelkollektion über Accessoires bis hin zu Innenarchi-
tektur, individuellen Projekten und Küchen aus Massivholz findet
sich alles im Angebot.
Der Besuch in dieser Manufaktur startet mit der Besichtigung von
Möbelstücken in den Ausstellungsräumen. Danach gibt es ein Mit-
tagessen in der Kantine der Holzmanufaktur; anschließend geht
es ins Herzstück des Betriebs – in die große Schreinerei, in der
detailvolle Unikate aus Holz entstehen.
Kursnr.: 134 261 21
Holzmanufaktur GmbH
Termin: Freitag, 7. Nov., 12.00 – 14.00 Uhr
Ort: Möglingen
Gebühr: Euro 18,- inkl. Mittagessen vor Ort

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Kontakt Gemeindebüro, Pfarrer und Vikar
Gemeindebüro: Dienstag und Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr,
Tel. 07034 4250 oder pfarramt.hildrizhausen@elkw.de
Pfarrer Andreas Roß:
ross@evangelische-kirche-hildrizhausen.de oder Tel. 07034 4250
Pfarrer Roß steht Ihnen auch außerhalb der Bürozeiten für ein Ge-
spräch zur Verfügung.
Vikar Sebastian Kessner:
sebastian.kessner@elkw.de oder 0176 24880890
Weitere Infos: www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de
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Wochenspruch
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch
seinen Bruder liebe. (1. Johannes 4,21)
Samstag, 18. Oktober
19.00 Uhr Taizé-Gebet, Nikomedeskirche

Sonntag, 19. Oktober
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

(Pfarrer Roß/Pfarrer Feil), Nikomedeskirche
Kollekte: Diakonie der Landeskirche

10.15 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus
19.30 Uhr Kontemplation, Gemeindehaus

Montag, 20. Oktober
19.30 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung, Gemeindehaus

Dienstag, 21. Oktober
14.30 Uhr Seniorenrunde „Die Wilderer von Hildrizhausen“,

Gemeindehaus

Mittwoch, 22. Oktober
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht, Rohrau

Donnerstag, 23. Oktober
16.00 Uhr Andacht im Gustav-Fischer-Stift
18.00 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates, Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Freitag, 24. Oktober
09.45 Uhr Miniclub, Gemeindehaus

Glaube braucht Taten

Gottesdienst
in ökumenischer Verbundenheit

Sonntag - 19. Okt. 2025 - 10:30 Uhr
Nikomedeskirche Hildrizhausen

oder live und 24/7 online auf
www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Ökumenischer Gottesdienst am Sonntag
Am Sonntag gestalten Pfarrer Roß und Pfarrer Feil mit einem
Team den Gottesdienst in der Nikomedeskirche in ökumenischer
Verbundenheit. Beginn ist um 10.30 Uhr. Im Gottesdienst singt das
„Chörle“ aus Altdorf.

Kollekte am Sonntag für die Diakonie
Die Kollekte im Gottesdienst am Sonntag ist für die Diakonie der
Landeskirche bestimmt. Hierzu ergeht folgender Aufruf des Lan-
desbischofs:
Die Diakonie in Württemberg unterstützt beispielsweise junge
Menschen, Familien in Notlagen, kranke Menschen oder Geflüch-
tete dabei, gestärkt und hoffnungsvoll in die Zukunft zu schauen.
Dies geschieht über Beratung oder Gruppen- und Freizeitangebo-
te. Mit Ihrer Kollekte ermöglichen Sie ein Frühstück für Frauen, ein
offenes Café mit Beratung oder Spielgruppen für Kinder schwer
kranker Eltern. Der Prophet Jeremia beschreibt Gottes Zusage an
uns Menschen „... dass ich euch gebe Zukunft und Hoffnung.“ (Je-
remia 29,11). Bitte unterstützen Sie die Diakonie mit Ihrer Kollekte
im heutigen Gottesdienst und mit Ihrem Gebet.
E r n s t – W i l h e l m G o h l
Landesbischof

Kinderkirche um 10.15 Uhr
Die Kinderkirche findet jeden Sonntag im Gemeindehaus statt. Sie
beginnt verlässlich um 10.15 Uhr und endet um 11.40 Uhr, unabhän-
gig vom Beginn des Erwachsenengottesdienstes. Wir freuen uns
über alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren! Herzliche Einladung!

Kollektendank
Die Kollekte vom vergangenen Gottesdienst betrug 352 Euro für
das Gemeindehaus. Wir bedanken uns herzlich bei allen Geberin-
nen und Gebern!

Gemeindefest in Rohrau mit Kirchenjubiläum
Am kommenden Sonntag feiern die Rohrauer ihr Gemeindefest
mit einem großen Jubiläum: Die Christuskirche wird 50 Jahre alt.
Der Festgottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Danach gibt es Mittag-
essen, Kaffee und Kuchen und ein buntes Programm. Um 17.00 Uhr
gibt der Harmonikaspielring ein Konzert in der Kirche.
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Jungschar für „die Kleinen“ ist gestartet

Die neue Jungschar für die Kinder der Klassen 1-3 beginnt mon-
tags um 17.00 Uhr. Alle Kinder gleich welcher Konfession oder Re-
ligion sind dazu eingeladen. Zum Programm gehören Geschichten
von Gott, Spiele, Aktionen und jede Menge Spaß. Nach eineinhalb
Stunden ist um 18.30 Uhr Schluss. Die Jugendräume im Evangeli-
schen Gemeindehaus (Rosnestraße 15) findet man am leichtesten,
wenn man links am Haus nach hinten läuft und die Außentreppe
hinuntersteigt. Herzlich willkommen!

Jungschar für „die Großen“ jetzt ab Klasse 4

Zur Jungschar für die größeren Kinder gehören in diesem Jahr
schon die Kids der Klasse 4. Sie umfasst alle Kinder bis zur Klasse
7. Jeden Dienstag um 17.30 Uhr ist ab sofort Jungschar im Evange-
lischen Gemeindehaus (Rosnestraße 15) bis 19.00 Uhr. Das Team
hat jede Menge Spiel und Spaß und Geschichten von Gott vorbe-
reitet. Wir freuen uns auf Euch!

Das Jungscharteam der Evangelischen Jugend Hildrizhausen.

Seniorenrunde am 21. Oktober

Am Dienstag, 21. Oktober, findet von 14.30 bis 17.00 Uhr die nächs-
te Seniorenrunde im Evangelischen Gemeindehaus statt. Diesmal
geht es um „Die Wilderer von Hildrizhausen“, von denen Pfarrer
Roß erzählt.

Wer den Fahrdienst des DRK in Anspruch nehmen möchte, melde
sich bitte im Gemeindebüro unter der Telefonnummer 07034 4250.

Seniorenrunde
Geschichten aus dem alten Hildrizhausen
Dienstag, 21. Oktober 2025
14.30 - 17.00 Uhr, Hildrizhausen
Ev. Gemeindehaus, Rosnestr. 15
Die Evangelische Kirchengemeinde Hildrizhausen lädt ein.

Andacht im Gustav-Fischer-Stift
Alle vierzehn Tage gibt es amDonnerstagnachmittag um 16.00 Uhr
eine Andacht im Gustav-Fischer-Stift, die von Mitarbeitenden der
Katholischen und Evangelischen Kirchengemeinde gestaltet wer-
den. Angehörige und Interessenten sind herzlich eingeladen!
Die nächste Andacht findet am 23. Oktober statt und wird von
Herrn Gaida gestaltet. Herzliche Einladung!

Kuchen- und Flohmarktspenden für das Gemeindefest
am 9. November
Beim Gemeindefest am 9. November wollen wir auch wieder einen
Flohmarkt anbieten. Bitte schauen Sie doch nach, ob Sie etwas
Schönes für den Flohmarkt haben (keine Elektrogeräte). Abge-
ben können Sie die Sachen dann am Samstag, 8. November, von
14.00 – 15.00 Uhr, direkt in der Schönbuchhalle amKücheneingang.
Und wir bitten wieder herzlich um Kuchen- und Tortenspen-
den, damit wir unsere Kuchentheke reichlich bestücken können.
Bitte bringen Sie die Kuchen entweder am Samstag von 14.00 –
15.00 Uhr oder direkt am Gemeindefestsonntag in die Festhalle.

Mitarbeiter für das Gemeindefest gesucht
Am Sonntag, 9. November, feiern wir wieder unser Gemeindefest
in der Schönbuchhalle. Dazu brauchen wir viele helfende Hände.
Können Sie mithelfen? Wir haben eine digitale Übersicht über
alle Möglichkeiten der Mitarbeit zusammengestellt, bei der Sie
sich eintragen können, wo und wann Sie wollen. Sie sehen auch
gleich, wer noch alles im Team ist. Wenn Sie den QR-Code auf der
Graphik scannen, öffnet sich die Liste.
Sie können sich gerne auch beim Evangelischen Pfarramt melden
(Tel. 4250 oder pfarramt.hildrizhausen@elkw.de). Vielen Dank im
Voraus!
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Helfende Hände für
unser Gemeindefest

gesucht
Helfen Sie am
9.11.2025 mit!
Weitere Infos im Text

Lebendiger Adventskalender: Gastgeber gesucht
In diesem Jahr führen wir wieder einen „Lebendigen Adventska-
lender“ durch. Im Advent wollen wir an jedem Tag in den frühen
Abendstunden zu einem kurzen Treffen im Freien mit adventlichen
Liedern, Gedanken und Gebeten zusammenkommen. Wenn Sie
als Gastgeberin dabei sein wollen, melden Sie sich bitte bei Ursel
Martini-Winter (Tel. 07034 7106).

Kinderbibelwoche in Rohrau in den Herbstferien
„Willkommen in der Kinderstadt Rorowe!“ heißt es in den Herbstfe-
rien. Die Kirchengemeinde Rohrau lädt zu einer Kinderbibelwoche
ein. Von Donnerstag bis Samstag (30.10.-01.11.2025) finden alle Kin-
der von den Vorschulkindern (5 Jahre) bis zur 6. Klasse nachmit-
tags von 14.30 bis 17.00 Uhr ein tolles Programm in der Christuskir-
che, vorbereitet von einem großen Mitarbeiterteam. Am Sonntag,
2. November, findet um 10.30 Uhr ein Familiengottesdienst statt.
Wir freuen uns auf drei gemeinsame Tage mit Dir, in denen wir
Samuel aus der Bibel kennenlernen. Wir erfahren, was er mit Gott
erlebt hat und warum das für uns heute auch noch wichtig ist.
Außerdem kommt wieder Leben in unsere Kinderstadt „Rorowe“.
Hier leben die Bewohner drei Tage lang zusammen. Sie können Ta-
ler verdienen oder ausgeben. Wer Taler braucht, kann zum Beispiel
im Café arbeiten oder in der Bäckerei. Wer Taler ausgebenmöchte,
kann das z.B. im Kino, dem Beauty-Salon oder im Laden.
Auch alle Kinder aus Hildrizhausen sind zu dieser Kinderbibelwo-
che eingeladen. Bitte meldet euch an.

Am einfachsten geht das, indem ihr den
QR-Code scannt und das Anmeldeformular
direkt ausfüllt. Man kann auch eine Mail an
kibiwo-rohrau@gmx.de schreiben. Anmel-
deschluss ist der 26. Oktober 2025. Wir
freuen uns auf Dich!

Licht im Osten 2023
…ein Päckchen Liebe schenken, damit die

MenschenHoffnung haben.

Es ist wieder soweit. Setzen Sie ein Zeichen.
Packen auch Sie ein Päckchen.

Annahmeschluss ist der 14. Nov. 2025

Wir laden Sie dazu ein, Weihnachtspäckchen für
hilfsbedürftige Kinder, Senioren und Familien zu
packen. Viele dieser Menschen kämpfen täglich
darum, sichmit dem Lebensnotwendigsten zu
versorgen und haben niemanden, der an sie

denkt.

DieWeihnachtspäckchen sollen Liebe und
Freude schenken. Zusammenmit dem Inhalt

eines Päckchens und der frohen
Weihnachtsbotschaft schöpfen die Beschenkten

Hoffnung für ihr Leben.

IHRE SAMMELSTELLE:
HEIDIWAGNER

HOHENNEUFFENSTRASSE20
71157HILDRIZHAUSEN

TEL. 07034/61222

Licht im Osten 2222000022225555

Wählen gehen mit Nebenwohnsitz
Wer in Hildrizhausen seinen Nebenwohnsitz hat und dennoch bei
der Kirchenwahl am 1. Advent lieber hier wählen will als in sei-
ner Kirchengemeinde am Hauptwohnsitz, kann das tun. Voraus-
setzung ist, dass man vorher im Pfarramt Bescheid gesagt hat.
Das Pfarramt Hildrizhausen nimmt diejenige Person dann in seine
Wählerliste auf und sagt der Gemeinde am Hauptwohnsitz Be-
scheid, wo die Person aus der Wählerliste gestrichen wird. Wenn
Sie also in Hildrizhausen nur einen Nebenwohnsitz haben und
dennoch hier wählen möchten, sagen Sie bitte im Pfarramt Be-
scheid.

Kirchenwahl: Wählerliste liegt auf
Die Liste aller Wahlberechtigen zur Kirchenwahl liegt von Montag
bis Freitag, 20. bis 24. Oktober 2025, von 9.00 – 11.00 Uhr im Ge-
meindebüro auf. Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, die Rich-
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tigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person in die Wählerliste
eingetragenen Daten zu überprüfen. Sie können also in der ge-
nannten Zeit im Gemeindebüro vorbeikommen und den Eintrag zu
Ihrer Person prüfen. Das macht zum Beispiel dann Sinn, wennman
hier am Ort einen Zweitwohnsitz hat und bereits angegeben hat,
hier wählen zu wollen. Dann kann man seinen Eintrag überprüfen
und damit sicherstellen, dass man auf der Liste steht. Sie können
gerne auch telefonisch abfragen unter 07034 4250.

Kandidaten für Landessynode stellen sich vor
Bei der Kirchenwahl am 1. Advent wird nicht nur der Kirchenge-
meinderat gewählt, sondern auch die Landessynode. Aus unse-
rem Wahlkreis Böblingen werden zwei Theologen bzw. Theolo-
ginnen und vier Nichttheolog/innen gewählt („Laien“). Die Frauen
und Männer, die sich zur Wahl stellen, stellen sich den Gemeinden
in an mehreren Orten vor. Die nächstgelegenen Veranstaltungen
sind:
• Weil der Stadt: Dienstag, 21. Oktober, 19.00 Uhr, Gemeindehaus,
Poststraße 11

• Schönaich: Mittwoch, 5. November, 19.00 Uhr, Gemeindehaus,
Große Gasse 1

• Herrenberg: Mittwoch, 12. November, 19.00 Uhr, Gemeindehaus,
Erhardtstraße 4

• Leonberg: Montag, 17. November, 19.00 Uhr, Haus der Begeg-
nung, Eltinger Straße 23

• Maichingen: Donnerstag, 20. November, 19.00 Uhr, Gemeinde-
haus, Gerhard-Hauptmann-Straße 3

• Deckenpfronn: Donnerstag, 27. November, 19.00 Uhr, Gemeinde-
haus, Schulstraße 15

Wer die Kandidatinnen und Kandidaten persönlich kennenlernen
will, hat bei diesen Vorstellungen die beste Gelegenheit.

Katholische Kirchengemeinde
Holzgerlingen – Altdorf – Hildrizhausen

Gottesdienstordnung
Freitag, 17. Oktober – Ignatius von Antiochia
09.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)
10.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Andacht im Pflegeheim

(Herr Maisenbacher)
18.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Abendandacht

im Haus am Ziegelhof (Herr Maisenbacher)

Sonntag, 19. Oktober – Wir besuchen den ev. Gottesdienst
10.30 Uhr Hildrizhausen ev. Nikomedeskirche (Pfr. Roß) mit

Altdorfer Chörle und Predigt Pfr. Feil (Kanzeltausch)

Mittwoch, 22. Oktober
17.00 Uhr Weggottesdienst (nur für die Kommunionsfamilien)
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 23. Oktober
16.00 Uhr Hildrizhausen ökum. Andacht

im Gustav-Fischer-Stift (Pfr. Gaida)

Freitag, 24. Oktober
09.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Sonntag, 26. Oktober – Weltmission
11.00 Uhr Holzgerlingen ital.-dt. Eucharistiefeier (Don Emeka)

Kollekte: Projekte von Missio

Mittwoch, 29. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 31. Oktober
kein 9.00-Uhr-Gottesdienst (Ferien)

10.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Andacht im Pflegeheim
(Herr Maisenbacher)

18.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Abendandacht
im Haus am Ziegelhof (Herr Maisenbacher)

Samstag, 1. November – Allerheiligen
10.30 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

1.11. Totengedenken:
Aussegnungshallen und Gräbersegnung

15.00 Uhr Holzgerlingen Friedhof (Past.Ref. Avcu)
15.00 Uhr Altdorf Friedhof (noch offen)
15.00 Uhr Hildrizhausen Friedhof (Hr. Schnürer)

Bitte Gesangsbücher mitbringen!

Sonntag, 2. November – Allerseelen
10.30 Uhr Holzgerlingen Interkulturelle Eucharistiefeier der

ganzen Schönbuchlichtung mit Gedenken an alle
Verstorbenen – Brauchtum und Entzünden von
Lichtlein. Kollekte: Priesterausbildung Osteuropa –
Verkauf von GEPA-Artikel

Beerdigungsdienst
21. – 24. Oktober 2025: Don Emeka, Tel. 01523 1899506
28. – 31. Oktober 2025: Pfarrer Feil, Tel. 07031 419801
04. – 07. November 2025: Pfarrer Feil, Tel. 07031 419801

Feststehende Tauftermine für 2025
• Sonntag, 16. November, 10.30 Uhr
Taufe durch Elisabeth Mack in der Wort-Gottes-Feier

• Sonntag, 28. Dezember, 14.30 Uhr

Herzliche Einladung zur Firmvorbereitung 2026
Auch dieses Jahr wurden wieder unsere Jugendlichen im Alter von
14 Jahren (9. Klasse) persönlich angeschrieben und zur Firmvor-
bereitung eingeladen.
Bei der Firmung (lateinisch „firmare“ zu Deutsch: „bestärken“) be-
stärkt jede*r auf ihrer/seiner Weise den eigenen Glauben daran,
dass Gott mit den Menschen verbunden sein möchte. Dieses Er-
eignis wird in der katholischen Kirche angemessen gefeiert: als
Sakrament der Firmung. Die Firmvorbereitung hat zum Ziel, auf
das Sakrament der Firmung vorzubereiten.
Weitere Infos gibt es beim Info-Abend für Jugendliche ab 14 Jah-
ren, deren Freunde oder Eltern:
am Dienstag, den 21. Oktober, um 19.30 Uhr im Martinuszentrum,
Breslauerstr. 1 in 71111 Waldenbuch
am Mittwoch, den 22. Oktober um 19.30 Uhr im Roncalli Haus,
Bachstr. 17 in Weil im Schönbuch
am Donnerstag, den 23. Oktober um 19.30 Uhr im Bischof Sproll
Haus Schubertstr. 19 in 71088 Holzgerlingen
am Freitag, den 24. Oktober um 19.30 Uhr im kath. Gemeindehaus
Im Hasenbühl 8 in 71101 Schönaich
Bei diesem Termin gibt es auch das Anmeldeformular für die
Firmvorbereitung. Interesse an der Firmung und noch keinen
Brief bekommen? Sehr gern kannst Du auch ohne Brief am Info-
abend teilnehmen oder Dich persönlich bei mir melden: Pas-
toralreferentin Juliane Avcu Tel. 0151 22278575 oder per E-Mail
juliane.avcu@drs.de
Firmung im Jugendalter verpasst? Wir bieten auch Firmvorberei-
tung für Erwachsene an: einfach eine PN an Juliane Avcu.

Cleverwerben!
www.krzbb.dewww.krzbb.de
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Herzliche Einladung zur öffentlichen
Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 22. Oktober 2025 um 19.30 Uhr
im Bischof-Sproll-Haus Holzgerlingen.
Schwerpunkt der nächsten Sitzung des KGR
am Mittwoch, 22. Oktober, ist die Information

und Beratung zum sog. „Gebäudeprozess“. Jede Kirchengemeinde
soll den Gebäudebestand dem veränderten Bedarf anpassen, um
30 % den Bestand und damit auch die Kosten reduzieren. Unser
Kirchenpfleger Hubert Gfrörer wird – zusammen mit dem Ver-
waltungsausschuss – den neuen KGR dazu informieren, mögliche
Optionen aufzeigen. Das Ganze wird eingebettet in das Projekt
„Kirche der Zukunft“. Dazu werden Ende November von Bischof
und Diözesanrat die Weichen gestellt. Im Frühjahr wird der KGR
dann zu ersten Entscheidungen kommen. Interessierte Zuhörer
sind willkommen.

Samstag, 25. Oktober 2025
von 8:30 Uhr bis ca. 9:45 Uhr

Anmeldung Tel. 07031-7470-0 oder E-Mail:
KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de;
anita.d.heck@t-online.de;

Anmeldeschluss Freitag, 24. Oktober 2025
Weitere Informationen … folgen nach der Anmeldung

Kath. Kirchengemeinde Holzgerlingen-Altdorf-Hildrizhausen

Ich freue mich auf das
gemeinsame Nordic Walking
im Schönbuch,
Anita Heck

Nähtreff am 29. Oktober 2025
Der nächste Nähtreff findet am
Mittwoch, 29. Oktober 2025,
von 19 bis 22 Uhr
im Bischof-Sproll-Haus
in Holzgerlingen statt!
Anmeldung bitte per E-mail an:
michaela.hoh@t-online.de
(oder telefonisch unter 07031 604860).

Auf´s gemeinsame Nähen freuen sich
M. Hohenschläger und M. Brockmann

Ökumenische Andacht im Gustav-Fischer-Stift
in Hildrizhausen
Alle vierzehn Tage gibt es amDonnerstagnachmittag um 16.00 Uhr
eine Andacht im Gustav-Fischer-Stift, die von Mitarbeitenden der
Katholischen und Evangelischen Kirchengemeinde gestaltet wer-
den.
Angehörige und Interessenten sind herzlich eingeladen.
Die nächste Andacht findet am Donnerstag, 23. Oktober 2025 um
16.00 Uhr statt.

Öffnungszeiten der Erlöserkirche
Bitte beachten Sie, dass die Erlöserkirche mit Einbruch der Dun-
kelheit geschlossen wird.

Vorübergehend geänderte Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Bitte beachten Sie, dass unser Pfarrbüro krankheitsbedingt vorerst
nur am Dienstagnachmittag und am Freitagvormittag geöffnet ist.
Sie können Ihr Anliegen auch per E-Mail schicken oder auf dem
Anrufbeantworter nennen.
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Geänderte Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro auf Grund von Krank-
heit donnerstags vorübergehend geschlossen bleibt. Vielen
Dank für Ihr Verständnis.
Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr,
Freitag: 9.30 – 10.30 Uhr
Tel. 07031 74700, Fax: 07031 747010
E-Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de
Internetseite: www.kath-kirche-holzgerlingen.de

Pfarrer Feil: Tel. 07031 747020 oder 419801
E-Mail: Anton.Feil@drs.de

Kirchenpfleger Hubert Gfrörer
Tel. 07031 747013 (freitags 9.30-11.30 Uhr)
E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de

Sozialreferentin Anne-Katrin Thomas
Tel. 07031 747014
E-Mail: Anne-Katrin.Thomas@drs.de

Jugendreferent Florian Sehmisch
Werktags zwischen 10.00-16.00 Uhr
Tel. oder WhatsApp/Signal 0152 05986101
E-Mail: Florian.Sehmisch@drs.de
oder über insta kaju_schoenbuchlichtung

Hausmeister in Holzgerlingen und in Hildrizhausen:
Pfarrbüro Holzgerlingen: Tel. 07031 74700
E-Mail: kathpfarramt.holzgerlingen@drs.de

Hausmeisterin in Altdorf:
Gabriela Fluhr-Rotterschmidt, Tel. 0151 65472365

Katholische italienische Gemeinde
GESÚ MISERICORDIOSO

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano
Telefon 07031 4380215
WhatsApp: 0151 42011760 - Registrate
il numero WhatsApp della comunitá per
rimanere aggiornati sulle messe e le varie
attivitá.
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka (nach Vereinbarung):
Mobil 01523 1899506

Für Informationen zur Wallfahrt zur Heiligen Pforte in Ergenzingen
am 19. Oktober 2025 wenden Sie sich bitte per WhatsApp an das
Pfarrbüro 01514 2011760.

Sonntag, 26. Oktober
Gottesdienst um 11.00 Uhr in Holzgerlingen

Samstag, 1. November
Gottesdienst um 16.00 Uhr in Schönaich – Allerheiligen

Sonntag, 2. November
Gottesdienst um 10.30 Uhr in Holzgerlingen – Interkulturelle

Sonntag, 9. November
Gottesdienst um 11.00 Uhr in Weil im Schönbuch

Sonntag, 16. November
Gottesdienst um 11.00 Uhr in Schönaich

Sonntag, 23. November
Gottesdienst um 11.00 Uhr in Steinenbronn
Die Anmeldung für die neuen Italienisch- und Kulturkurse 2025-
2026 ist jetzt möglich!

ITALIENISCH- UND KULTURKURSE
Organisiert vom Italienischen Generalkonsulat in Stuttgart
Online-Anmeldung jetzt bis zum 20. Oktober möglich!
Link per l‘iscrizione:
[CORSI DI LINGUA E CULTURA ITALIANA 2025-2026: ISCRIZIO-
NE ONLINE / Online-Anmeldung – Consolato Generale d‘Italia in
Stoccarda]

Neuapostolische Kirche
Süddeutschland K.d.ö.R.
Gemeinde Ehningen, Altdorfer Weg 11
Gemeinde Böblingen, Zeppelinstraße 48

Jahresmotto 2025: „Es ist Zeit, Gutes zu tun!“

Sonntag, 19. Oktober 2025
09.30 Uhr Gottesdienst für alle Gemeinden des Bezirks in Sin-

delfingen, Altinger Straße 8 (keine Gottesdienste in
Ehningen und Böblingen)

Dienstag, 21. Oktober 2025
20.00 Uhr Chorproben der Gemeindechöre in Ehningen und

Böblingen

Mittwoch, 22. Oktober 2025
20.00 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Freitag, 24. Oktober 2025
20.00 Uhr Probe des Bezirks-Männerchores in Böblingen

Sonntag, 26. Oktober 2025
09.30 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen
11.00 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst zusammen mit dem

Bezirk Bietigheim-Bissingen in Eberdingen-Nuß-
dorf, Mühlstraße 4; zuvor um 10.00 Uhr Jugendchor-
Probe

Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche Süd-
deutschland K.d.ö.R. sind im Internet unter www.nak-sued.de zu
finden.

Teilen Sie Ihre bewegenden
Momentemit uns.

www.krzbb.de
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Aus dem Vereinsleben

Angebote für Seniorinnen und Senioren

”Nie zu alt für ein Smartphone"

Anmelden!

Bernd Schmit, Telefon 07034-993512. (Anmeldeschluß 15.10.2023)

3 Monate lang erhalten die Teilnehmenden ein Leih-Smartphone und eine ganz
persönliche Unterstützung beim Umgang damit. Mentoren/-innen vom Kreisseniorenrat
vermitteln, bei regelmäßigen Treffen, das Basiswissen zum Umgang mit dem Smartphone.

Sofort

”Nie zu alt für ein Smartphone"

mit allen
notwendigen Komponenten
 (1) Smartphone:

• ein geeignetes aktuelles Gerät mit passendem Mobilfunkvertrag

 (2) Apps:
• Geräte werden vorkonfiguriert, mit sehr limitierter und

- für Senioren – sinnvoller Anzahl an Apps

 (3) Persönliche Unterstützung:
• Jeder Teilnehmer bekommt eine Patin/Paten für 3 Monate
• danach Unterstützung bei Bedarf.

 Kosten:
• Das Gerät wird vom Kreisseniorenrat Böblingen e.V. beschafft und dem Teilnehmer für

3 Monate zur kostenlosen Benutzung angeboten. Anschließende Übernahme zum
Selbstkostenpreis möglich.

• Mobilfunkvertrag mit SIM Karte (ca. 10 € pro Monat, oder nach Verbrauch)

 Anmeldung: Telefon 07034-993512

EIN Paket

Smartphone, wofür ?
WhatsApp

Fotos

Telefon

Nachrichten/SMS

Kontakte

Google Suche

Videotelefonie

Karten/ Navigation

Videos

• Fahrplan Apps (VVS Mobil, Deutsche Bahn, ....)

• Nachrichten Apps (Tagesschau, Heute, NTV, ....)

• Mediathek Apps (ARD , ZDF, ARTE, 3Sat, ....)

• Bücher Apps (Books, Kindle, ....)

• Reise Apps (booking.com, HOTELS.DE, Google
Translate, ....)

• Autofahrer Apps (Spritpreise, clever-tanken,
Autobahn App, car sharing, ....)

• Soziale Medien (Facebook, Instagram, Pinterest, X
(ehemals Twitter), nebenan.de, ....)

• Spiele (Solitaire, Tetris, Skat, Schach, Puzzle, ....)

• Gesundheit Apps (Krankenkassen AOK, DAK, TK,
eRezept, ePA, Doctolib, ....)

• Einkaufen (Amazon, EBay, Apotheke, ....)

• Kochen (Chefkoch, Kaffee oder Tee, ....)

• Warn Apps (KatWarn, Nina, ....)

 viele weitere interessante Apps je nach Bedarf und Wunsch

Freiwillige Feuerwehr

Hauptübung 2025
Die Freiwillige Feuerwehr lädt herzlich zur diesjährigen
Hauptübung ein, die am Samstag, den 18. Oktober 2025,
um 14.00 Uhr stattfindet.
Übungsobjekt ist in diesem Jahr der neue Kindergarten
Sommerfeld. Vor Ort wird ein realistisches Einsatzszenario
nachgestellt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, die Übung als Zu-
schauer zu verfolgen und einen Einblick in die vielfältige
Arbeit der Feuerwehr zu gewinnen. Für Fragen rund um den
Feuerwehrdienst stehen unsere Kameradinnen und Kamera-
den gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihr Interesse an unserer
Arbeit!

Harmonika-Club Hildrizhausen e.V.

Der HCH backt fürs Dorfcafé am 26.10.2025
Herzliche Einladung.
Sie können nicht ins Café sitzen? Gerne können Sie sich leckeren
Kuchen zum Mitnehmen verpacken lassen.

Harmonik Club Hildrizhausen e.V.

Am Sonntag Nachmittag sind alle da,
beim Dorfcafé des HCH!

Herzliche Einladung
zumDorfcafé

im Gustav-Fischer-Stift am

Sonntag, 26. Oktober 2025
In der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr möchten wir Sie mit
hausgemachten Kuchen und Torten sowie Kaffee, Tee,

Alkoholfreiem oder einem Viertele verwöhnen.

Auf Ihren Besuch freut sich der HCH!

www.harmonika-club-hildrizhausen.de
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TSV Hildrizhausen
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr
und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon (0 70 34) 25 75 83
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de
Sportgaststätte: Telefon (0 70 34) 27 99 77

Abteilung Fußball

Termine

Weinfest am Samstag, 15. November 2025

Die Fußball-AH des TSV Hildrizhausen lädt ein zumWeinfest in die
Schönbuchhalle in Hildrizhausen.

Für gute Stimmung mit Musik sorgt unsere beliebte Liveband „Die
vier Compadres“, die uns schon mehrere Jahre auf dem Bierfest
begleiten.

Im Ausschank bieten wir verschiedene Weine vom Weingut Eber-
bach-Schäfer, Bier und alkoholfreie Getränke an.

Selbstgemachte Maultaschen mit Kartoffelsalat, herzhafte Bau-
ernbratwürste, ein feiner Käseteller, sowie frisch gebackenes Brot
aus dem Backhaus verwöhnen den Gaumen.

Die Fussball-AH heißt alle herzlich willkommen, kommt vorbei
probiert leckere Weine bei Musik und Tanz, wir freuen uns auf
einen schönen Abend mit Euch.

Der Eintritt beträgt 5,00 Euro, Kartenvorverkauf im Getränkemarkt
Zwirner in Hildrizhausen, unter „tsv_weinfest@gmx.de“ sowie an
der Abendkasse.

Hallenöffnung um 18.00 Uhr.

Bambinis

Gesucht! – Fußballstars von morgen.
Du möchtest Fußball spielen, aber nicht nur auf dem Bolzplatz?
Dann bist du bei uns im TSV Hildrizhausen Jugendfußball genau
richtig!
Wir sind für Kinder und Jugendliche eine der ersten Anlaufstellen,
wenn es um den rollenden Ball geht.
Von den ganz Kleinen bis zu den ganz Großen wächst in unserem
Verein eine Gemeinschaft heran, bei der Spaß und Zusammenhalt
im Vordergrund stehen.
Wir bieten sportliche Aktivität für jeden, möchten das Spielver-
ständnis von klein auf fördern und Freude am Sport vermitteln.
Von Jung bis Alt, von Bambinis bis A-Jugend – hier ist für jeden
etwas dabei!
Wir freuen uns immer über neue Gesichter!
Schaut doch einfach mal bei einem Spiel oder im Training vorbei
und macht mit!

Weitere Informationen unter:
https://www.tsv-hildrizhausen-fussball.de/junioren/

Kontakt:
Jugendleitung – Katja Maurer
E-Mail: tsv-fussball-jugend@gmx.de
Tel. 0177 6505674

TSV Hildrizhausen
Abteilung Laufgruppe

Kuchenspenden für den Jubiläums-Schönbuchlauf
am 19. Oktober 2025
Die Laufgruppe des TSV veranstaltet am 19. Oktober wieder den
Naturpark Schönbuchlauf. Da sitzen die Teilnehmer und die Fans
gerne bei Kaffee und Kuchen in der Halle. Neu dabei sind in diesem
Jahr sicher viele Teilnehmer der Schülerläufe und deren Eltern. Wir
würden uns freuen, wenn Sie mit einem selbstgebackenen Kuchen
zum Buffet in der Gemeindehalle beitragen würden.
Bitte melden Sie uns Ihren Beitrag per E-Mail:
info@schoenbuchlauf.de oder per Tel. 01511 8390539 (Jürgen Balke)
oder 0179 9729007 (Traugott Konath).
Herzlichen Dank im Voraus.

HandballSpielGemeinschaft

HSG Geschäftsstelle
Postfach 11 16, 71088 Holzgerlingen
www.hsg-schoenbuch.de
vorstand@hsg-Schoenbuch.de

Ergebnisse vom Wochenende
B-Jugend männlich, Bezirksoberliga
HSG Schönbuch – HSGWinzingen-Wißgoldingen-Donzdorf 25:25

C-Jugend weiblich, Bezirksliga
HSG Schönbuch – HSG Stuttgarter Kickers/TuS Metzingen 32:32
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C-Jugend männlich, Oberliga-Staffel-3
HSG Schönbuch – SV Leonberg/Eltingen 41:30

A-Jugend weiblich, Bezirksliga
HSG Schönbuch – HSG Winzingen-Wißgoldingen-Donzdorf 26:16

Spiele am Wochenende
Auswärtsspiele
Samstag, 18.10.2025
D-Jugend gemischt, Bezirksliga Staffel 2
Theodor-Eisenlohr Sporthalle Nürtingen
10.00 Uhr Rot-Weiss-Neckar – HSG Schönbuch

D-Jugend gemischt, Bezirksliga Staffel 2
Körschtalhalle, Ostfildern-Scharnhausen
11.00 Uhr TV Plieningen – HSG Schönbuch

C-Jugend männlich, Bezirksklasse Staffel 3
Tus-Halle beim Fernsehturm (Stuttgart-Degerloch)
14.00 Uhr JSG Stuttgart Waldau 2 – HSG Schönbuch 2

B-Jugend männlich, Bezirksoberliga
Brühlhalle, Reichenbach
15.45 Uhr SG untere Fils 2 – HSG Schönbuch

C-Jugend weiblich, Bezirksliga
Theodor-Eisenlohr-Sporthalle, Nürtingen
16.15 Uhr Rot-Weiss Neckar – HSG Schönbuch

A-Jugend weiblich, Bezirksliga
Sporthalle an der Lindach, Weilheim/Teck
18.00 Uhr TSV Weilheim – HSG Schönbuch

Heimspiele
Sonntag, 19.10.2025
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen
3. Männer, Bezirksklasse Staffel 3
15.00 Uhr HSG Schönbuch 3 – TSV Betzingen 2

1. Männer, Landesliga Staffel 1
17.00 Uhr HSG Schönbuch – SG Schozach Bottwartal

Auswärtsspiele
Sonntag, 19.10.2025
F-Jugend gemischt, Staffel 3d 4+1
Sommerhofenhalle, Sindelfingen
10.00 Uhr TSV Schönaich 2 – HSG Schönbuch 3
10.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – HSG Schönbuch 3
10.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – HSG Schönbuch

E-Jugend, Staffel 8 e
Tus-Halle beim Fernsehturm, Stuttgart Degerloch
11.00 Uhr HSG Schönbuch 4 – HB Filderstadt 2

D-Jugend weiblich, Bezirksklasse
Ermshalle, Bad Urach
11.15 Uhr HSG Ermstal – HSG Schönbuch

E-Jugend gemischt, Staffel 8 c
Storlach-Sporthalle, Reutlingen-Storlach
13.00 Uhr SG Ober- / Unterhausen 3 – HSG Schönbuch 5

D-Jugend gemischt, Bezirksklasse Staffel 1
Egelsee-Sporthalle 1 Neuhausen/Filder
13.45 Uhr Neuhausen-Ostfildern 5 – HSG Schönbuch 2

C-Jugend gemischt, Oberliga Staffel 3
Egelsee-Sporthalle 1 Neuhausen/Filder
15.15 Uhr Neuhausen-Ostfildern 2 – HSG Schönbuch

1. Frauen, Bezirksoberliga Staffel 1
TB-Sporthalle beim Schulzentrum Halde Neuffen
16.00 Uhr TB Neuffen 2 – HSG Schönbuch

HSG Schönbuch gewinnt SWR3-Party –
Ein Abend voller Highlights für Jung und Alt
Die HSG Schönbuch hat bei einer Online-Abstimmung einen
echten Volltreffer gelandet: Den Zuschlag für eine exklusive Ver-
anstaltung mit einem DJ von SWR3. Und der Abend hielt, was er
versprach!
Innerhalb kürzester Zeit waren alle Tickets vergriffen – das Inter-
esse war riesig, nicht nur bei Vereinsmitgliedern, sondern bei Jung
und Alt aus der gesamten Region. Dank der hervorragenden Or-
ganisation und vieler engagierter Helferinnen und Helfer verlief die
Veranstaltung reibungslos und in bester Stimmung.

Der SWR3-DJ sorgte mit seiner Musik für eine volle Tanzfläche und
ausgelassene Partystimmung bis spät in die Nacht. Besonders
schön: Auch viele ehemalige Handballerinnen und Handballer der
HSG nutzten die Gelegenheit, um alte Bekannte zu treffen und ge-
meinsam zu feiern.
Ein großes Dankeschön geht an alle, die diesen besonderen
Abend möglich gemacht haben – von der Bewerbung bei der Ab-
stimmung bis zur perfekten Durchführung. Die HSG Schönbuch
hat wieder einmal bewiesen, was mit Teamgeist und Engagement
alles möglich ist.

NABU
Naturschutzbund

Biotoppflege in den Rohrauer Greutäckern
Dieses Jahr findet die jährlich stattfindende Biotoppflege-Aktion
im Naturdenkmal „Greutäcker“ in Gärtringen-Rohrau bereits im
Oktober statt.
Am Samstag, dem 25. Oktober 2025, wird die ökologisch hoch-
wertige, mit einzelnen Wacholderbüschen bestandene Magerra-
sen-Fläche durch Mahd mit Freischneidern und mechanischem
Beseitigen von Gehölzaufwuchs bearbeitet, um diese von Ge-
hölzen offenzuhalten. Nachdem die Fläche im Jahresverlauf durch
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Schafe abgeweidet wurde, stehen jetzt die Nacharbeiten als Vor-
bereitung für die kommende Blütensaison auf dem Plan. Auch die
Reinigung mehrerer Nistkästen, die Vögeln, Fledermäusen und
Hornissen eine Nistmöglichkeit bieten, steht ebenfalls an. Die
Maßnahme führen wir wieder in Kooperation mit dem Schwarz-
waldverein Gärtringen durch.

Halbtrockenrasen mit einzelnen Wacholderbüschen.
Copyright: Yannick Mauch

Der offizielle Treffpunkt befindet sich vor dem Rathaus Roh-
rau in der Nufringer Straße 1 in 71116 Gärtringen-Rohrau – als
Uhrzeit ist 9.30 Uhr angesetzt. Ortskundige können direkt zum
Gelände kommen.
Falls Sie erst später zum Landschaftspflege-Einsatz dazu-
stoßen können, melden Sie sich vorab bitte kurz telefonisch
(0157 84055284) bei uns.
Für Getränke, ein warmesMittagessen und einen Nachtisch ist ge-
sorgt.
Eine vorherige Anmeldung per E-Mail (yannickmauch@aol.com)
oder Telefon (0157 84055284) erleichtert die Planung der Maßnah-
me.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen!

Parteien und Wählervereinigungen

Kreisbüro Marktplatz 29, 71032 Böblingen
www.gruene-bb.de, info@gruene-bb.de

Einladung zum Austauschabend mit Franziska Brantner

Franziska Brantner
Foto: Florian Reichelt

Es sind bewegte Zeiten. Für unsere Ge-
sellschaft, unsere Wirtschaft, für die
Regierung und für die Menschen in
unserem Land. Deswegen möchte
Franziska Brantner, Parteivorsitzen-
de von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Darü-
ber, was Sie bewegt und darüber, was
wir als Gesellschaft gemeinsam bewe-
gen können.

Wir laden zum gemeinsamen Feier-
abend mit Franziska Brantner ein. Das
Motto lautet: Sie die Fragen. Wir die
Rechnung!

Wir freuen uns auf einen spannenden Austausch mit unserer Par-
teivorsitzenden und Ihnen in Böblingen:

Datum: Mittwoch, 22. Oktober 2025
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Braugaststätte Platzhirsch (Postplatz 5, 71032 Böblingen)
Eine Anmeldung ist nicht notwendig – kommen Sie einfach vorbei,
wir freuen uns!

Einladung zur OV-Sitzung
Herzliche Einladung zu unserer nächsten Ortsverbandssitzung!
Gemeinsam wollen wir uns zu aktuellen politischen Themen aus-
tauschen. Wir freuen uns auf eure Impulse und das gemeinsame
Gespräch!
Datum: Donnerstag, 23. Oktober 2025
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Kreisbüro Böblingen (Marktplatz 29, 71032 Böblingen)

Kontakt und Infos:
E-Mail: info@gruene-bb.de
Instagram: @grueneboeblingen
Folgt uns und bleibt auf dem Laufenden!

Mitteilungen anderer Behörden

Illumination am Schönbuchturm
Am Samstag, 18. Oktober 2025, ab 19.00 Uhr
Nach den begeisternden Veranstaltungen 2019 und 2021 wird der
Schönbuchturm in diesem Jahr zum dritten Mal in Licht und Farbe
getaucht.

Am Samstag, dem
18. Oktober 2025,
erstrahlt der Schön-
buchturm ab
19.00 Uhr mit einer
ca. 10-minütigen
Choreografie aus
Licht, Farben und
Musik. Diese beein-
druckende Show
wird jeweils zur vol-
len und halben

Stunde wiederholt und verspricht einen Abend mit ganz besonde-
rer Atmosphäre. Die letzte Show findet um 23.00 Uhr statt. Parallel
wird das Naturfreundehaus Herrenberg an dem Abend bis 21.00
Uhr geöffnet sein (Küche bis 20.00 Uhr).
Veranstalter des Events ist erneut der Förderverein Aussichtsturm
im Naturpark Schönbuch e. V. zusammen mit dem Landratsamt
Böblingen. Für die technische Umsetzung und Beleuchtung zeich-
net die Herrenberger Firma EMT Event-Media-Tec GmbH verant-
wortlich.
Da die Parkmöglichkeiten am Turm sehr begrenzt sind, wird drin-
gend empfohlen, den Shuttlebus-Service zu nutzen. Die Shuttle-
busse verkehren ab dem Stadthallenparkplatz in Herrenberg über
den Freibadparkplatz bis zum Waldfriedhof Herrenberg, von wo
aus der Turm in wenigen Minuten zu Fuß erreichbar ist.
Der kostenfreie Shuttlebus fährt zwischen 17.00 und 22.43 Uhr
(letzte Fahrt am Waldfriedhof) regelmäßig ca. alle 15 Minuten,
sodass alle Besucher bequem und stressfrei an- und abreisen
können.
Ebenso wird darauf hingewiesen, dass die Landesstraße
zwischen Herrenberg und Hildrizhausen ab 17.30 Uhr von
Hildrizhausen in Richtung Herrenberg, ab Sportplatz Hildriz-
hausen gesperrt sein wird.



Seite 19
NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN Nummer 42

Das Amt für Straßenbau informiert:

Baumpflegearbeiten zugunsten der Verkehrs-
sicherheit im Zuge der K 1001
Das Amt für Straßenbau und Radfahren teilt mit, dass die K1001
zwischen Aidlingen und Ehningen in der KW 42 und KW 43 für
zwei weitere Wochen vollgesperrt ist. Baumpflegearbeiten durch
die Straßenmeisterei Magstadt an der straßenbegleitenden Baum-
allee sollen die Verkehrssicherheit aller Verkehrsteilnehmer dauer-
haft aufrechterhalten.
Eine Umleitung über die Kreisstraßen 1000 und 1066 (in Richtung
Dagersheim/Darmsheim)wird eingerichtet. Die Anfahrt der Klär-
anlage und des Sägewerkes ist von Ehningen für Anlieger gewähr-
leistet.
Sämtliche Maßnahmen wurden im Vorfeld abgestimmt und tragen
maßgeblich zur Verkehrssicherheit im Landkreis bei. Des Weite-
ren entsprechen die Maßnahmen den Vorgaben „Hinweis zur öko-
logisch orientierten Pflege von Gras-und Gehölz an Straßen“ des
Umwelt- und Verkehrsministeriums Baden-Württemberg.
Das Landratsamt bittet alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis
für die entstehenden Beeinträchtigungen.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Landkreis gibt
es unter www.lrabb.de/Strassenbau.

Rad-/Forstwegsperrung zwischen Schönaich
und Waldenbuch vom 13. – 25. Oktober
Aufgrund von umfangreichen Forstmaßnahmen muss der Rad-/
Forstweg zwischen Ortsrand Waldenbuch und der Oberen Rau-
mühle auf einer Länge von rund zwei Kilometern in der Zeit von
Montag 13. bis Samstag 25. Oktober für den Rad- und Fußverkehr
gesperrt werden. Davon betroffen sind unter anderem Strecken-
abschnitte der Sculptoura, des Erlebnisradwegs sowie verschie-
dene Wandertouren wie beispielsweise „Wandern zum Quadrat“.
Mangels alternativ nutzbarer Wirtschaftswege wird der Radver-
kehr auf einer Länge von rund zwei Kilometern über die Landes-
straße L1185 umgeleitet.
Insbesondere für eine Radausfahrt mit Kindern empfiehlt es
sich im Zeitraum der Sperrung alternative Radtouren zu er-
kunden – vergleichbares bietet sich für Wandertouren an. Unter
dem digitalen Freizeitportal des Landkreises finden Sie unter
www.schoenbuch-heckengaeu.de/freizeitplaner eine Vielzahl ver-
schiedener Rad- und Wandertouren im Landkreis Böblingen.
Die Landkreis- und Forstverwaltung bitten um Verständnis und
entsprechende Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer.

HPV-Impfung – wie man den Krebs verhindern
kann
Gebärmutterhalskrebs gilt als eine der wenigen Krebsarten,
die sich mit einer Impfung wirksam verhindert lassen. Chef-
ärztin Dr. Ines Vogel informiert im Rahmen der kostenfreie Vor-
tragsreihe Medizin für Jeden über diese besondere Impfung.
Ursache von Gebärmutterhalskrebs sind Infektionen mit humanen
Papillomviren (HPV). Es sind sehr verbreitete Viren, mit denen die
meisten Menschen sich irgendwann im Laufe ihres Lebens einmal
infizieren. In den allermeisten Fällen heilt die Infektion unbemerkt
wieder ab. Doch bestimmte Virus-Typen können Veränderungen
an den Zellen auslösen, die sich über Jahre hinweg entwickeln und
schließlich zu Krebs führen. Das betrifft nicht nur Frauen, sondern
auch Männer.
Am häufigsten steht HPV in Zusammenhang mit Gebärmutter-
halskrebs. Aber auch andere Krebserkrankungen im Genital- und
Analbereich sowie im Rachenraum können durch HPV-Infektionen
verursacht werden. Die HPVImpfung schützt nachweislich vor den

gefährlichsten Virusvarianten – und damit vor der Entstehung die-
ser Krebsarten. Besonders wirksam ist der Schutz, wenn die Imp-
fung bereits im Jugendalter erfolgt.
Warum Vorsorge bei Gebärmutterhalskrebs so wichtig ist, wie sich
die Krankheit entwickelt, welche Ursachen und Infektionswege es
gibt und wie sich Vorstufen frühzeitig erkennen und behandeln
lassen, erklärt Chefärztin Dr. Ines Vogel, Klinik für Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe Herrenberg. Dabei stellt sie auch das neue
gynäkologische Vorsorgeprogrammmit HPV-Tests vor, das Krebs-
vorstufen besser erkennen kann. Die Veranstaltung findet am
Dienstag, 21. Oktober 2025, um 19 Uhr im Rahmen der Vortrags-
reihe „Medizin für Jeden“ im Krankenhaus Herrenberg, Vortrags-
räume EG, Marienstraße 25, 71083 Herrenberg, statt. Im Anschluss
besteht die Möglichkeit, persönliche Fragen an die Gynäkologin
zu richten.

Gemeinsam für bessere Bedingungen:
Eine Stimme für seelisch erkrankte Menschen
Neue politische Selbsthilfegruppe: Expertenrat seelisch er-
krankter Menschen für den Landkreis Böblingen
Von Anfang an dabei: Eine Mitbegründerin der neuen Selbsthilfe-
gruppe beschäftigt schon lange die Frage, wie es gelingen kann,
Hilfsangebote für psychisch erkrankte Menschen wie sie besser
zugänglich zu machen. „Ich leide jetzt schon seit 25 Jahren an
einer psychischen Krankheit und mir war nicht klar, wie komplex
das Angebot an Unterstützung im Landkreis Böblingen ist. Durch
eine Mitarbeiterin des Sozialpsychiatrischen Dienstes hörte ich
von der Idee, eine politische Gruppe zu gründen, die Betroffene im
Gemeindepsychiatrischen Steuerungs-Verbund (GPSV) vertritt.
Zunächst konnte ich damit nichts anfangen – bis mir klar wurde,
was für eine Chance das ist. Endlich bekommen wir eine Stimme,
werden gesehen und gehört“, berichtet das Gründungsmitglied.
Das war der Startschuss für den Expertenrat seelisch erkrankter
Menschen für den Landkreis Böblingen.
Der Expertenrat wird in der Anfangsphase vom Landratsamt,
dem Sozialpsychiatrischen Dienst und Fortis e.V. unterstützt. Im
September hat bereits das sechste Treffen stattgefunden. Die ge-
meinsam formulierten Gruppenziele lauten: gut zugängliche Hilfs-
angebote für Menschen in psychischen Krisensituationen, bessere
stationäre Versorgung und eine Entstigmatisierung psychischer
Krankheitsbilder.
„Unsere Treffen haben einen festen Ablauf, um organisiert vor-
anzukommen“, so die Mitbegründerin. „Wir sind eine politische
Selbsthilfegruppe, dennoch bleibt genügend Zeit für Erfahrungs-
austausch zum Beispiel über Klinikaufenthalte oder Therapieer-
fahrung. Wir suchen Mitglieder mit einer psychischen Erkrankung,
die Lust haben sich einzubringen und Aufgaben übernehmen
möchten – je nach persönlichen Fähigkeiten.“ Bei Fragen können
Interessierte sich per Mail an expert.innenrat.bb@outlook.de oder
per Telefon 07031 / 216540 an die Gruppe wenden. Es ist auch
immer möglich, spontan zu einem Treffen zu kommen, um sich ein
Bild von der Gruppe zu machen. Die nächsten Treffen finden am
23. Oktober und 4. Dezember 2025 jeweils um 15 Uhr im Land-
ratsamt Böblingen, Raum 503 statt. Flyer liegen im Landratsamt,
beim Evangelischen Diakonie Verband in Böblingen und bei eini-
gen Fachärzten aus.
Der GPSV im Landkreis Böblingen sorgt dafür, dass Hilfen und
Angebote für Menschen mit psychischen Erkrankungen gut or-
ganisiert und verteilt werden, damit alle Betroffenen bestmöglich
unterstützt werden.
Das Kontaktbüro Selbsthilfegruppen macht anlässlich des Welt-
tages der seelischen Gesundheit am 10. Oktober 2025 auf die
Gruppe aufmerksam, bei dem es darum geht psychische Er-
krankungen zu enttabuisieren. Informationen rund um sämt-
liche Gruppen unter Tel. 07031 / 663 1751 oder per E-Mail an
selbsthilfebuero@lrabb.de bzw. Infos online unter
www.selbsthilfe-bb.de.
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Broschüre „Wegweiser für Menschen
mit psychischen Erkrankungen und deren
Angehörigen im Landkreis Böblingen“
Um Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Ange-
hörigen im Landkreis Böblingen den Zugang zu Hilfen zu erleich-
tern und die nötigen Informationen an die Hand zu geben, hat das
Landratsamt die seit Jahren bewährte Broschüre ‚Wegweiser für
Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
im Landkreis Böblingen‘ aktualisiert, erweitert und neu aufgelegt.
Der Wegweiser erscheint in einem neuen Design und gibt einen
Überblick über das umfangreiche Netz an Hilfen, Einrichtungen
und Diensten. Dieses reicht von niederschwelligen Beratungsan-
geboten über die ambulante und stationäre ärztliche Behandlung
bis hin zu Angeboten von der Assistenz im eigenen Wohn- und
Sozialraum bis zur besonderen Wohnform und der Beschäftigung.
Damit den Rat- und Hilfesuchenden der Weg zu diesen Angebo-
ten erleichtert wird, sind in der Broschüre, geordnet nach Themen,
die relevanten Dienste und Einrichtungen im Landkreis Böblingen,
und für den stationären ärztlichen Bereich auch aus angrenzenden
Landkreisen, dargestellt. Die Adressen der niedergelassenen Psy-
chotherapeuten sind in den Wegweiser nicht mit aufgenommen.
Hier erhalten Sie von Ihrer Krankenkasse gerne eine Übersicht.
Der Wegweiser ist sowohl als gedruckte Broschüre kostenlos
erhältlich als auch Online unter
www.lrabb.de/3282427?QUERYSTRING=Broschüren
Informationen für Menschen mit psychischen Erkrankungen
abrufbar.
Die gedruckte Ausgabe des Wegweisers liegt im Landratsamt aus
und kann auch unter Tel. 07031/663-1397, E-Mail:
sozialplanung@lrabb.de, angefordert werden.
Aktuell wird der Wegweiser in Englisch, Türkisch und in einfache
Sprache übersetzt. Die Verteilung erfolgt, sobald die Übersetzun-
gen fertiggestellt sind.
Bestellungen werden bereits jetzt gerne über die oben gennannte
Telefonnummer und E-Mailadresse entgegengenommen.

Fair und engagiert:
Landkreis Böblingen bleibt
Fairtrade-Landkreis

Der Landkreis Böblingen bleibt Fairtrade-Landkreis und unter-
streicht damit sein fortwährendes Engagement für Fairen Handel
und die Förderung globaler Gerechtigkeit. Gemeinsam mit der
Fairtrade-Steuerungsgruppe, in der Vertreterinnen und Vertreter
aus Politik, Verwaltung, Zivilgesellschaft und allen sieben Fair-
trade-Towns des Landkreises zusammenarbeiten, mit den zahlrei-
chen Einzelhandelsgeschäften, Gastromoniebetrieben, Vereinen,
Schulen und Kirchgemeinden gelang es der Landkreisverwaltung,
die Zertifizierung zu erneuern. Ausschlaggebend waren seit der
Erstzertifizierung am 9. Oktober 2023 auch zahlreiche Maßnah-
men, um den Fairen Handel zu stärken und sichtbar zu machen.

So zeigt eine neue digi-
tale Karte alle Fairhan-
dels-Akteure im Land-
kreis auf einen Blick:
Nutzerinnen und Nutzer
finden unter 270 Einträ-
gen Gastronomiebetrie-
be, die fair gehandelte
Produkte auf ihren Spei-
sekarten führen, eine
Vielzahl von Einzelhan-
delsgeschäften mit fai-

rem Sortiment sowie zivilgesellschaftliche Initiativen, die sich
durch Bildungs- und Aufklärungsarbeit für faire Lieferketten und
globale Gerechtigkeit starkmachen. Darüber hinaus setzt der

Landkreis immer wieder öffentlich wirksame Zeichen: mit Ausstel-
lungen und einem Upcycling-Workshop, mit fairem Frühstück,
Filmvorführungen und Informationsständen oder durch besondere
Aktionen wie der Verteilung fairer Nikoläuse in der Adventszeit
und einem Torwandschießen mit fair produziertem Fußball zur EM
2024.
„Dass der Landkreis Böblingen weiterhin Fairtrade-Landkreis
bleibt, freut mich sehr. Es zeigt, wie stark sich unsere Gemeinden,
Initiativen, Geschäfte und Gastronomien gemeinsam für den Fai-
ren Handel und nachhaltiges Handeln einsetzen – zum Nutzen der
Menschen hier vor Ort und weltweit. Die Re-Zertifizierung versteht
der Landkreis nicht als Schlusspunkt, sondern als Ansporn, den
Fairen Handel weiter zu fördern und sichtbar zu machen“, betont
Landrat Roland Bernhard. In diesem Sinne lädt der Landkreis alle
Interessierten herzlich zum nächsten Highlight ein und weist be-
reits jetzt auf den bevorstehenden Start des fairen Landkreiskaf-
fees hin, der am 13. November in der Kantine des Landratsamtes
stattfinden wird.
Interessierte können sich unter folgendem Link anmelden:
https://koala.komm.one/b/t/665d8986-049f-4034-ac22-e1ac984baceb
Der Landkreis Böblingen möchte mit einem eigenen fair gehan-
delten Landkreiskaffee ein Bewusstsein für nachhaltigen Konsum
schaffen und aktiv zur Verbesserung der Lebens- und Arbeitsbe-
dingungen der Kaffeebauern beitragen.Das Kaffeeprojekt wird aus
einem Preisgeld finanziert, welches der Landkreis im letzten Jahr
im Rahmen des Wettbewerbs „Kommune bewegt Welt“, gewon-
nen hat.
Die Re-Zertifizierung erfüllt auch ein Ziel der Nachhaltigkeitsstra-
tegie des Landkreises Böblingen, die 2023 durch den Kreistag be-
schlossen wurde. Kriterien für die Zertifzierung als Fairtrade-Town
sind ein Ratsbeschluss, die Gründung einer Steuerungsgruppe
aus Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft, der Verkauf von Fair-
trade-Produkten in öffentlichen Einrichtungen, Geschäften und
Gastronomiebetrieben und Bewusstseinsbildung durch eigene
Aktivitäten sowie regelmäßige Berichterstattung Weitere Informa-
tionen unter www.lrabb.de/fairtrade+landkreis

Über ein Jahrzehnt erfolgreiche Zusammenarbeit
mit Unternehmen – Firmenservice unterstützt in allen
Belangen der Sozialversicherung
Seit über zehn Jahren unterstützt der Firmenservice der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) Arbeitgeber
im Land dabei, die Gesundheit ihrer Beschäftigten zu fördern,
über Rente und Altersvorsorge zu informieren und sozialversiche-
rungsrechtliche Fragen kompetent und praxisnah zu klären. Zur
heutigen Jubiläumsveranstaltung in Stuttgart zieht Erster Direktor
Andreas Schwarz eine positive Bilanz: „Das Beratungs- und Unter-
stützungsangebot unseres Firmenservice hat sich erfolgreich zu
einem geschätztenMaßnahmenpaket für Unternehmen jeder Grö-
ße entwickelt.“ Gemeinsam wirke man so dem Fachkräftemangel
in Baden-Württemberg entgegen und bringe in SummeWirtschaft
und Gesellschaft voran.
Den Service hat die DRV BW maßgeschneidert an den Bedürf-
nissen der Unternehmen und deren Belegschaft ausgerichtet und
bundesweit als erste Rentenversicherungsträgerin eingeführt.
„Mitte 2014 ging der Firmenservice in Baden-Württemberg an
den Start. Denn Themen wie Altersvorsorge, Prävention oder Be-
triebliches Eingliederungsmanagement nahmen seit Jahren in den
Betrieben zunehmend Raum ein und brauchten eine serviceorien-
tierte Antwort durch die Bündelung der DRV-Beratungsangebote“,
erklärt Schwarz. „Bis heute haben fast 50.000 Unternehmen aus
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Industrie und Dienstleistung bis hin zum Handwerk von diesem
Serviceangebot aus einer Hand profitiert. Mit weit über 110.000
Beratungen in zehn Jahren ist der Firmenservice ein absolutes Er-
folgsmodell.“ Dies werde auch durch die Verbreitung und Einfüh-
rung des baden-württembergischen Leuchtturmprojekts bei wei-
teren Regionalträgern der Deutschen Rentenversicherung belegt.
Heute profitieren jährlich 5.000 Unternehmen von diesem Service
der DRV BW. Die Firmenberatenden kommen direkt in die Betrie-
be, ob abgelegen auf dem Land oder mitten in der Großstadt. Sie
beraten aber auch telefonisch und schriftlich. Das Angebot ist un-
abhängig und kostenfrei. Es richtet sich an Arbeitgeber, Betriebs-
und Werksärzte und -ärztinnen, Personal-, Betriebs- und Schwer-
behindertenvertretungen sowie Beauftragte für das Betriebliche
Gesundheitsmanagement.
Details unter www.drv-bw.de/firmenservice
Weitere Angebote für Arbeitgeber finden Sie unter
www.drv-bw.de/arbeitgeber

Was sonst noch interessiert

Jubiläumsausstellung
Kreis der Kreativen Altdorf

Der Kreis der Kreativen Altdorf feiert sein
25-jähriges Bestehen und lädt anlässlich die-
ses besonderen Jubiläums zu einer zweitägi-
gen Ausstellung in der Festhalle Altdorf am
25. und 26. Oktober 2025, jeweils von 14 bis
18 Uhr, ein. 18 Künstlerinnen und Künstler
präsentieren ihre vielfältigen Werke zum The-

ma „Dialog im Kreis“.
Die Ausstellung bietet Einblicke von 18 Künsterinnen und Künstler
zum Thema „Dialog im Kreis“. Besucher:innen erwartet ein brei-
tes Spektrum an Ausdrucksformen – von Malerei und Grafik über
Skulptur, Textilkunst, Schmuck und Objekte sowie Papierobjekte
bis hin zu zeitgenössischen, experimentellen Arbeiten.
Zur Ausstellungseröffnung am Samstag, den 25. Oktober 2025
um 14 Uhr mit einer Begrüßungsansprache durch Bürgermeister
Heller wird herzlichst eingeladen.

Hilde-Domin-Schule: „Dance Night: Popmusik,
die bewegt – vom Beat der 50er bis Heute“
Am Freitag, den 24. Oktober um 19 Uhr verwandelt sich das Foyer
der Hilde-Domin-Schule in Herrenberg in ein pulsierendes Zent-
rummusikalischer Zeitgeschichte: Die Schüler*innen präsentieren
gemeinsam mit ihrem Musiklehrer Anton Khananayev eine ener-
giegeladene Show, die die bekanntesten und beliebtesten Dance-
Hits der letzten Jahrzehnte aufleben lässt – von den 50er Jahren
bis heute. Jedes Jahrzehnt ist mit mindestens zwei ikonischen und
rhythmisch mitreißenden Songs vertreten – Ohrwürmer, die einst
die Charts stürmten und heute noch jede Tanzfläche zum Beben
bringen. Mit dabei sind Welthits wie „Dancing Queen“ von ABBA,
„It‘s Raining Men“, „Thriller“, „Xanadu“ oder „Break Free“ – um nur
einige Highlights zu nennen. Das Programm verspricht ein wahres
Hitfeuerwerk für Jung und Alt, das Erinnerungen weckt und zu-
gleich zum Mittanzen einlädt. Charmant und mit viel Witz führen
die beiden Schüler Ruben Cass und Alexander Basy durch das
Programm. Sie begleiten das Publikum mit kurzweiligen Modera-
tionen durch die Jahrzehnte und sorgen für gute Laune zwischen
den musikalischen Stationen der Zeitreise.
Gestaltet wird das Konzert von der schuleigenen Band der Hilde-
Domin-Schule, die mit zehn engagierten Musiker*innen und ihrem
Musiklehrer Anton Khananayev für den kraftvollen Live-Sound
sorgt. Die Mischung aus großem musikalischem Engagement,
mitreißendem Rhythmus und viel Leidenschaft macht „Dance
Night“ zu einem opulenten und abwechslungsreichen Event, das
man nicht verpassen sollte.

Fehler bei der Sanierung vermeiden
Schimmel nach dem Fenstertausch – Richtig geplant, kann
man das verhindern
Wer alte Fenster gegen neue tauscht, hofft auf sinkende Heizkos-
ten und besseren Wohnkomfort. Der Grund: Neue Fenster ver-
ringern Wärmeverluste nach draußen und sind dichter als alte.
Doch falsch gemacht, kann ein Fenstertausch zu Schimmel füh-
ren. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württem-
berg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Haus-
eigentümerinnen und Hauseigentümer sollten daher im Zuge des
Fenstertauschs ein Lüftungskonzept erstellen. Dabei wird geprüft,
ob die Feuchtigkeit in der Raumluft weggelüftet werden kann. Zu-
dem ist ein Mindestwärmeschutz, insbesondere im Bereich der
Leibungen, erforderlich – das erhöht die Oberflächentemperatur
an kritischen Stellen der Wand. Schimmel hat dann keine Chance,
sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9
bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Neue Fenster sind bei fachgerechtem Einbau wesentlich dich-
ter als alte Fenster, die oft verschlissene Dichtungen haben und
häufig auch verzogen sind. Nach der Modernisierung entweicht
durch den dichteren Anschluss an die Wand weniger Luft über die
Fugen. Das hat den Vorteil, dass im Winter die warme Raumluft
im Hausinneren bleibt und unerwünschte, zu hohe Wärmeverluste
vermieden werden. Die dichteren Fenster verhindern aber auch,
dass die verbrauchte, feuchte Raumluft durch frische, trockene
Luft ersetzt wird. Zuvor konnte die feuchte Luft über die undichten
Fugen der alten Fenster unkontrolliert entweichen.

Ausreichenden Luftaustausch ermöglichen
Ohne weitere Maßnahmen kann ein Fenstertausch daher zu
Schimmel führen. „Der gesundheitsschädliche Pilz wächst dort,
wo warme, feuchte Raumluft auf kalte Raumoberflächen trifft und
kondensiert“, erklärt Hettler. Ein Beispiel: Die Wandoberfläche ist
in ungedämmten Altbauten besonders kalt, speziell im Bereich
von Wärmebrücken etwa in einer Gebäudeecke. Außerdem be-
steht vor allem dort ein erhöhtes Schimmelrisiko, wo die Raumluft
schlecht umgewälzt wird – beispielsweise hinter einem Schrank
– und die Außenwand nicht oder schlecht gedämmt ist. Hier ent-
stehen dann die unschönen, meist schwarzen Stellen.
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„Bei einem Fenstertausch, der mehr als einzelne Fenster umfasst,
ist daher ein Lüftungskonzept Pflicht“, so Hettler. Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer sollten sich hier von Fachleuten
beraten lassen. Diese stellen sicher, dass auch nach dem Fens-
tertausch die Feuchtigkeit der Raumluft abgeführt werden kann.
Generell gilt: Ein Gebäude sollte immer so beschaffen sein, dass
auch bei Abwesenheit aller Personen die im Raum beispielsweise
durch Pflanzen entstehende Feuchtigkeit abgelüftet wird. Dafür ist
nicht zwingend eine Lüftungsanlage mit Lüftungskanälen notwen-
dig. Auch über Luftdurchlässe in der Fassade oder in den Fenstern
kann ein zusätzlicher Luftaustausch sichergestellt werden, etwa
mit Fensterfalzlüftern oder Aufsatzlüftern auf dem Fensterrahmen.
Sie sind kostengünstig, allerdings energetisch nicht optimal. Ein
Abluftlüfter, der feuchte, verbrauchte Luft aus Bad oder Küche
zieht, unterstützt in Kombination mit den Luftdurchlässen dabei,
die weiteren Räume mit einem erforderlichen Mindestmaß zu lüf-
ten.
Effizienter als Ablüfter sind geregelte Zu- und Abluftanlagen. Sie
sorgen automatisch für den erforderlichen Luftaustausch. Fast im-
mer sind Lüftungsanlagen mit einer guten Wärmerückgewinnung
ausgestattet – das spart zusätzlich Heizenergie. Gut für Allergiker
ist zudem, dass die Anlagen Feinstaub und Pollen aus der Außen-
luft filtern können. So wird das Wohnen komfortabler. Wird eine
Wohnung vermietet und hat man das Lüftungsverhalten der Mieter
nicht selbst in der Hand, wird dort ein Lüftungskonzept und die
Umsetzung der empfohlenen Maßnahmen umso wichtiger.

Mindestwärmeschutz rund um das Fenster wichtig
Da neue Fenster energetisch deutlich besser und dichter als alte
sind, schlägt sich bei einer ungedämmten Fassade die Feuchtig-
keit der warmen Raumluft nicht mehr an der Fensterscheibe nie-
der, sondern an der kalten Außenwand. Das kann zu Schimmel
führen. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten daher
sicherstellen, dass die Oberflächentemperatur der Wand um das
Fenster herum hoch genug ist, um Schimmelschäden zu verhin-
dern. Fachleute sprechen hier vom Mindestwärmeschutz, der ein-
gehalten werden muss.
„Welche Maßnahmen zur Einhaltung des Mindestwärmeschutzes
erforderlich sind, hängt vor allem von der Konstruktion und vom
Wärmeverlust der Wand ab“, sagt Waldemar Dörr vom Fachver-
band Glas Fenster Fassade Baden-Württemberg. „Aber auch die
Qualität der Fenster und wie sie in die Wand eingebaut sind, spielt
eine Rolle.“ Der Mindestwärmeschutz ist insbesondere dann wich-
tig, wenn man keine Fassadendämmung anbringen kann, etwa bei
denkmalgeschützten Gebäuden. In diesem Fall gilt es, genau hin-
zuschauen und zusätzliche Expertise beispielsweise über einen
spezialisierten Energieberater oder ein Bauphysikbüro zu nutzen.
Fachleute aus dem Handwerk bringen dünne Dämmplatten in der
Laibung und unter der Fensterbank an. Sie sind jeweils notwendig,
um die Oberflächentemperatur um das Fenster herum auf das er-
forderliche Niveau zu erhöhen. Dadurch wird der Mindestwärme-
schutz eingehalten und das Risiko der Schimmelbildung reduziert.
Mit dem Begriff Fensterlaibung (auch Fensterleibung) bezeichnet
man die senkrechten seitlichen Flächen links und rechts einer
Fensteröffnung.
Wer zeitgleich die Fassade dämmt oder in den vergangenen Jah-
ren gedämmt hat, hat noch bessere Karten. „Eine fachgerechte
Fassadendämmung verringert das Schimmelrisiko enorm, denn
mit ihr steigt die Temperatur an den Innenseiten der Außenwände“,
so Dörr. „Das wiederum verhindert, dass Feuchtigkeit aus der Luft
dort kondensiert. Dämmen ist deshalb eine sehr effektive Maß-
nahme gegen Schimmel.“ Der gleichzeitige Fenstertausch und
die Dämmung hat außerdem den Vorteil, dass die neuen Fenster
direkt in der Dämmebene eingebaut werden können. Dies setzt
voraus, dass der Rollladen oder Sonnenschutz mit erneuert wird.
Das reduziert den Wärmeverlust auf ein Minimum, außerdem wird
es so auch noch heller in den Räumen.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

- Stelle: Beratung „Rund um die Pflege“
mit Demenzagentur1 Schönbuchlichtung

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle im Alter, bei
Krankheit und bei Pflegebedürftigkeit.

Sie erhalten z. B. Beratung zu
➢ Leistungen der Pflegeversicherung,
➢ ambulante und stationäre Pflege,
➢ Entlastungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige,
➢ Besondere Leistungen und unterstützende Angebote bei

Demenzerkrankungen etc.

Die Beratung ist kostenlos. Wir können gerne einen Termin
für ein persönliches Gespräch bei mir im Büro oder bei Ihnen
zu Hause vereinbaren.

Dorothea Bloching: Telefon 07031 – 68 474 60
iav- Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Ziegelhofstr. 1, Holzgerlingen
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de
1Unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 14.30 – 18.00 Uhr,
Di., Do. und Sa. 10.00 – 13.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Stadtbücherei Holzgerlingen
Böblinger Straße 28
71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 80 85 50
www.stabue-holzgerlingen.de

Zusätzliche Vormittags-Öffnungszeiten
Lust auf Kaffee und (Zeitung) lesen?
Ab sofort hat die Stadtbücherei Holzgerlin-
gen zusätzlich am Dienstagvormittag und
Donnerstagvormittag von 10.00 bis 13.00
Uhr geöffnet.

Literatur am Abend im Herbst –
Buchvorstellung des Büchereiteams
Wie jedes Jahr im Bücherherbst stellen wir Ihnen Neuerscheinun-
gen und Bücher vor, die das Büchereiteam begeistern.
Wir freuen uns über den Besuch von treuen Stammgäst:innen
ebenso wie auf alle anderen neugierigen Buchliebhaber:innen.
Dienstag, 21. Oktober, 19.30 Uhr
Der Eintritt ist wie immer frei. Spenden sind willkommen.
Wir bitten um verbindliche Anmeldung persönlich, telefonisch
oder über die Homepage der Stadtbücherei Holzgerlingen.
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Was haben Schluckstörungen
mit Magenkrebs zu tun?
Patiententag des Viszeralonkologischen Zentrums Böblingen
am 18.10.2025.
Schluckbeschwerden sind meist harmlos – doch manchmal steckt
mehr dahinter, wenn sie zum Beispiel über Wochen anhalten. Sie
können auch ein Symptom für Magenkrebs sein, denn dessen
erste Anzeichen sind oft unspezifisch. Magenkrebs ist zwar nicht
die häufigste Krebserkrankung, dennoch bleibt seine Prognose
ernst. Doch die Heilungsaussichten haben sich in den letzten Jah-
ren verbessert. Wesentlich ist, wie bei allen Krebserkrankungen,
die Früherkennung und eine individuell angepasste Therapie.
Im Zweifelsfall sollte auf jeden Fall ein Gastroenterologe aufge-
sucht werden, um die Symptome abklären zu lassen, vor allem,
wenn diese über mehrere Wochen konstant auftreten. Denn Ma-
genkrebs verursacht zunächst keine Beschwerden, Symptome
sind also bereits als Warnsignal zu verstehen. Typisch sind unter
anderem Magenschmerzen, Völlegefühl, Übelkeit, permanenter
Gewichtsverlust oder Schluckstörungen.
Am 18.10.2025 findet daher an den Kliniken Böblingen zwischen
10.30 und 12.30 Uhr der Viszeralonkologische Tag, eine kosten-
freie Vortragsveranstaltung der Ärzte des Viszeralonkologischen
Zentrums statt. In mehreren Vorträgen werden Fragen rund um
Vorbeugung und Früherkennung von Magenkrebs beantwortet,
welche Behandlungsmöglichkeiten angeboten werden können,
über Ernährung und Lebensstil während der Therapie und
Symptommanagement.
Die Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und Kinderchirurgie
an den Kliniken Böblingen ist Teil des zertifizierten Onkologischen
Zentrums des Klinikum Sindelfingen-Böblingen, zu dem auch das
Viszeralonkologische Zentrum gehört.
Das Parken während der Veranstaltungen ist kostenlos.

Uroonkologisches Zentrum an den Kliniken
Sindelfingen erfolgreich rezertifiziert
Qualitätssiegel für die Versorgung von Krebspatienten – Prof.
Knoll zum Präsidenten der Südwestdeutschen Gesellschaft für
Urologie 2028/2029 gewählt.
Das Uroonkologische Zentrum ist Teil des vom Land Baden-Würt-
temberg anerkannten Onkologischen Zentrums des Klinikums
Sindelfingen-Böblingen und umfasst das Prostatakarzinomzent-
rum und das Nierenkrebszentrum.
Für Patientinnen und Patienten bedeutet diese Bündelung der on-
kologischen Expertise am Standort Sindelfingen-Böblingen einen
klaren Vorteil: Sie profitieren von einem konstant hohen Quali-
tätsstandard in Diagnostik und Therapie, einer modernen tech-
nischen Ausstattung und kurzen Wegen zwischen den einzelnen
Fachdisziplinen. Die regelmäßig erforderliche Überprüfung dieser
Standards durch unabhängige Expertinnen und Experten garan-
tiert die Qualität und gibt Betroffenen zusätzliche Sicherheit bei
der Wahl ihrer Behandlungseinrichtung.
„Die erfolgreiche Rezertifizierung bestätigt die hervorragende
Arbeit unseres Teams und ist ein wichtiges Signal nach außen“,
betont Prof. Dr. Thomas Knoll, Leiter des Uroonkologischen Zen-
trums und Chefarzt der Urologischen Klinik Sindelfingen. Vor
kurzem wurde der renommierte Mediziner zum Ehrenmitglied
der Südwestdeutschen Gesellschaft für Urologie e. V. (SWDGU)
und zu deren Präsident für die Amtsperiode 2028/2029 gewählt.
„Die SWDGU fördert seit über 50 Jahren den wissenschaftlichen

Austausch sowie die Ausbildung des urologischen Nachwuchses,
über Ländergrenzen hinweg, gemeinsammit Kolleginnen und Kol-
legen aus Frankreich, Luxemburg und der Schweiz. Diese Wahl ist
für mich eine besondere Ehre und unterstreicht zugleich den ho-
hen Anspruch an Qualität und Fachkompetenz, den wir auch hier
in Sindelfingen verfolgen“, so Prof. Knoll.
Die Urologie ist eine besonders stark wachsende Fachdisziplin,
was sowohl an der demografischen Entwicklung, als auch an der
hohen Technologieaffinität dieses Faches liegt, die durch Innova-
tionen wie die roboterassistierte Chirurgie oder den Einsatz von
Künstlicher Intelligenz unterstrichen wird. „Dank unserer Träger
sind wir hier im Klinikverbund Südwest in der Lage, die Voraus-
setzungen für ein solches Uroonkologisches Zentrum nicht nur
dauerhaft zu erfüllen, sondern dieses auch weiterzuentwickeln,
dafür bin ich sehr dankbar“, so der Experte. Im nächsten Jahr soll
das bestehende Zentrum durch ein Blasenkrebszentrum ergänzt
werden.
In Deutschland erkranken jährlich etwa 115.000 Menschen an
bösartigen urologischen Krebserkrankungen, darunter Prostata-,
Harnblasen-, Nieren-, Hoden- und Peniskrebs, wobei der Prosta-
takrebs die häufigste Krebserkrankung bei Männern. Man rechnet
jedoch mit einer Verdopplung der Fälle bis 2040 aufgrund der al-
ternden Gesellschaft. Mit der erfolgreichen Rezertifizierung unter-
streicht das Klinikum Sindelfingen-Böblingen seinen Anspruch,
den Bürgern der Region auch weiterhin onkologische Spitzenme-
dizin auf höchstem Niveau zu bieten.

Oberarzt Dr. Roland Umbach, Chefarzt Prof. Dr. Thomas Knoll,
Oberarzt Dr. Roland Steiner der urologischen Klinik und Anja Pfeifer,
Unternehmenssteuerung & zentr. Projektmanagement

Sonstige Mitteilungen

In Bewegung bleiben für starke Knochen
Die Bewegung der Menschen zu fördern, stellt ein zentrales
Anliegen der Krankenkassen dar. Deshalb bietet auch die
Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) ihren Versicherten
verschiedene Präventionsmaßnahmen an, unter anderem um
Osteoporose vorzubeugen.
In der Datenbank der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP) finden
sich auch spezielle Kurse zur Osteoporose-Prävention. Alle hier
gelisteten Kurse sind qualitätsgeprüft und werden von qualifizier-
ten Fachleuten geleitet. Die LKK bezuschusst Kurse, die von der
ZPP zertifiziert wurden, in Höhe von mindestens 80 Prozent der
Kosten. Gefördert werden maximal zwei Kurse pro Kalenderjahr.
Es werden auch Kurse in den weiteren Handlungsfeldern Ernäh-
rung, Stressreduktion und Sucht angeboten. Zur Datenbank ge-
langt man über die Internetseite:
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
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Bei Osteoporose ist der Knochenstoffwechsel gestört und die
Knochendichte nimmt ab, so dass es öfter zu Knochenbrüchen
kommen kann. Die Erkrankung wird unter anderem durch Kal-
ziummangel und Bewegungsmangel verursacht und auch oft als
Knochenschwund bezeichnet. Osteoporose ist die häufigste Kno-
chenerkrankung im höheren Lebensalter. In Deutschland sind zir-
ka sechs Millionen der über 50-Jährigen betroffen. Es erkranken
häufiger Frauen als Männer. Ziel des Welt-Osteoporose-Tages
am 20.10.2025 ist es, über wirksame Behandlungsmöglichkeiten
zu informieren. Eine Behandlung mit verschiedenen Medikamen-
ten in Kombination mit einer Bewegungstherapie kann ein Fort-
schreiten der Erkrankung verhindern. So früh wie möglich heißt
es daher: Muskeln stärken und auf einen knochengesunden Le-
bensstil achten. Regelmäßige körperliche Bewegung hält fit und
stärkt die Knochen. Es gibt spezielle Osteoporose-Gymnastik und
Kräftigungsübungen. Knochen mögen Kalzium. Zusätzlich fördert
Vitamin-D die Aufnahme von Kalzium über den Darm und in den
Knochen.
Weitere Informationen gibt es auch unter:
www.osteoporose-deutschland.de

Diakonieladen Herrenberg Spitalgasse 36
71083 Herrenberg
Tel: 0 70 32 / 91 58 71
diakonieladen.herrenberg@elkw.de

Eine Einrichtung des evangelischen Kirchenbezirks Herrenberg.

Nehmen – Geben – Freu(n)de finden

Unser Diakonieladen bietet gute, gebrauchte Waren zu erschwinglichen
Preisen an - und das nicht nur für Menschen mit geringem Einkommen!
Der Erlös kommt den diakonischen Aufgaben in unserem Kirchenbezirk zugute.

So unterstützen wir unter anderem Beratungsdienste der Diakonie und leisten einen Beitrag für
den Verein "Flüchtlinge und wir".

!! Ab sofort tolle Herbst- und Wintermode im Verkauf !!

Annahme und Verkauf von Bekleidung und modernen Haushaltsgegenständen:

- Saubere, modische Kleidung (jahreszeitlich angepasst) für Damen, Herren,
Jugendliche und Kinder, Baby-Erstausstattung

- Modische Accessoires: Gürtel, Tücher, Krawatten, Taschen
- Gut erhaltene Schuhe für Erwachsene und Kinder
- Saubere Heimtextilien: Bettwäsche, Tischdecken, Handtücher
- Moderne Dekoartikel – Annahme: keine Weihnachts- und Osterdeko!
- Nützliches rund ums Wohnen, modernes Geschirr und Küchenutensilien
- Tolle Spielsachen
- Aktuelle Bücher, Spiele für Erwachsene und Kinder (Annahme nur in

geringen Mengen)
- Annahme nur nach Rücksprache: Aktuelle Kinderwagen und Kindersitze,

Kinder- und Reisebetten

Möbel: Verkauf und Annahme von modernen Kleinmöbeln:
- Z.B. Stühle, kleine Kommoden, Kinderbetten
- Die Möbelannahme ist begrenzt - bitte nur nach persönlicher

Rücksprache oder per e-mail mit Bild des Möbels an:
diakonieladen.herrenberg@elkw.de

Öffnungszeiten:

Mo10 - 13 Uhr
Di 10 - 13 Uhr
Mi 15 - 18 Uhr
Do 10 – 13 Uhr
Fr 13 - 16 Uhr
Sa 10 – 13 Uhr
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Gemeinde Hildrizhausen

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.

www.sielmann-stiftung.de/testament

Helfen Sie mit, bedrohte Tierarten und Lebens-
räume unserer Heimat auch für nachfolgende
Generationen zu schützen: mit einem Testament
zu Gunsten der gemeinnützigen Heinz Sielmann

Stiftung. Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema
Testament und Engagement liegt für Sie bereit.
Rufen Sie uns an unter 05527 914 419

www.krzbb.de

Das macht Ihre
Werbung in der
Tageszeitung stark:
Top Reichweite, beste Werbewirkung,
hohe Glaubwürdigkeit.
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hohe Glaubwürdigkeit.
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Traueranzeigen aufgeben
zum gemeinsamen
Gedenken.
Anzeigenannahme Traueranzeigen unter:

Telefon 0711 7205-21
Fax 0711 7205-1666
E-Mail trauer@swm-network.de

Schlusstermine fürAnzeigenaufträge
Montag – Freitag
Annahmeschluss: 2 Werktage vor Erscheinung 16 Uhr
Druckunterlagen: 1 Werktag vor Erscheinung 12 Uhr

Samstag
Annahmeschluss: Donnerstag 16 Uhr
Druckunterlagen: Donnerstag 16 Uhr
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Einwürdiger Rahmen.
Eine Anzeige in unserer Zeitung
verleiht Ihrer Trauer Ausdruck.
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Helle 4 Zimmer Wohnung,
99 m², mit großem Balkon im

1. OG in Herrenberg,
ab 1.1.2026 zu vermieten!
Mit Küche und Aufzug.
KM 1200 € + NK 250 €

+ TG-Stpl. 50 €, NR, k. Haustiere.
wohnungherrenberg2026@web.de

Haushaltsauflösungen
SeniorenumzugmitHaushaltsauflösungen
E n t r ü m p e l u n g e n • T r a n s p o r t e
Besichtigung schnell und kostenlos.
Firma Jung • Telefon 07031 227037

www.krzbb.de

Geben und nehmen. Kaufen und mieten.
Täglich neu – in Ihrer Zeitung.

Jeden Samstag erscheint der Immobilienmarkt in Ihrer Tageszeitung mit
privaten und gewerblichen Miet- und Kaufangeboten. Inserieren oder finden
Sie Wohnungen, Häuser, Grundstücke und Gewerbeimmobilien.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170
E-Mail immo@swm-network.de


